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W¦tL¢9w ƛƴƎǊŜǎǎ αW¦bDOҕCǊŀǳά  
Χ Ŝƛƴ ƪƭŜƛƴŜǊ ǎȅƳōƻƭƛǎŎƘŜǊ 9ƛƴōƭƛŎƪ Χ 

Wir denken uns jetzt bewusst den 11.8.2015 aus, in welchem ŘŜǊ αPLAON-ETά Jupiter 
vom Sternzeichen Löwen in das ordnende und dienende Zeichen der Jungfrau wechselt 
ǳƴŘ ƴŀŎƘ ŘŜƳ αa-stro>log-ISCHeNά tǊƛƴȊƛǇ ŀǳǎƎŜŘŀŎƘǘŜ 13 αMONOAT-Eά J darin 
verbleibt. 5ŜǊ ƘŜōǊΦ .ŜƎǊƛŦŦ ŦǸǊ aƻƴŀǘ ƛǎǘ αchadaschά sdx  8-4-300 (kollektiv [x ] geöffnete 

[d ] Logik [s ]) ǳƴŘ ŘƛŜǎŜƭōŜ wŀŘƛȄ ōŜŘŜǳǘŜǘ ŀǳŎƘ αneu, erneuernάΦ  Übrigens das lat. Verb 
αiteraά ƛƴ αJUP<iter(a)ά ōŜŘŜǳǘŜǘ αerneuern, wiederholenάΦ Dabei ist uns GEIST stets 
bewusst, dass αTier>K-RAI<S-Zeichenά und Planeten archetypische Kräfte symbolisieren, 
die IN UNS wirken und dass es sich bei allen αBIOLD-ER-Nά ǳƴŘ αINOF-OR-M-AT-ion-eNά 
IMMEER UM hier und jetzt αAUPO#tauchende$ά Gedanken-wellen ƛƳ αIN<di-vision>AL 
Bewusstseinά handelt! 

5ŜǊ .ŜƎǊƛŦŦ αingressά ŀǳǎ ŘŜƳ ƭŀǘΦ αingressusά ōŜŘŜǳǘŜǘ αEintritt, EingangάΦ CǸǊ Řŀǎ 
ŘŀȊǳƎŜƘǀǊƛƎŜ ƭŀǘΦ ±ŜǊō αingrediά ŦƛƴŘŜƴ ǿƛǊ ƴŀŎƘŦƻƭƎŜƴŘŜ ŘŜǳǘǎŎƘŜ «ōŜǊǎŜǘȊǳƴƎΥ  
 

 
 
Lƴ αƛƴƎǊŜǎsusά ŦƛƴŘŜƴ ǿƛǊ ŘƛŜ ƘŜōǊΦ wŀŘƛȄ αǎǳǎά  owo 60-6-60 ŦǸǊ αtŦŜǊŘΣ {ŎƘǿŀƭōŜάΦ  
Daraus lässt sich ableiten, dass man sICH bei diesem αJUP-itera-ingressά hier und jetzt 
geistig intensiver auf Řŀǎ αƎǀǘǘƭƛŎƘŜ tŦŜǊŘ Ґ WŜ{¦{ Ґ ƧŜ ǎǳƛǎ Ґ JCH BINά όҐ αJUPOiterά) und 
gleichzeitig bewusster ŀǳŦ ŘƛŜ αWissensFacetten (PF), welche schöpferisch rational (ER) 
geöffnet (D)ά ǎƛƴŘ, einlassen wird (lat. ingredi), d.h. AIN GEISTfunke  (Junge) entwickelt 
sich intensiver zu einem bewussten wertfreien Beobachter seiner eigenen ausge-
dachten Welt (= Frau) J 
 
5ƛŜ αSCHW-ALBEά ǎȅƳōƻƭƛǎƛŜǊǘ ŘƛŜ αlogisch (SCH) aufgespannte (W) Welt (ALB)ά 
(Jungfrau = αW-EL-TNB-ILDά), welche es hier und jetzt genauer zu beobachten und zu 
durchschauen gilt, ohne dabei irgendetwas verändern zu wollen.  
 
Das lat. !ŘƧŜƪǘƛǾ αalbusά ōŜŘŜǳǘŜǘ αweiß, B-Le-ichάΦ  
SCHW<ALBEά Ĕ Geist ist nicht/nichts (SCHW ws 300-6 = Leere, Nichts, Nicht-ich-keit) und 
αWOIRDά von seinem hier und jetzt logisch aufgespannten (SCHW) ausgedachten αF-EI-
ER>TAG<S-Gewandά (ALB bla  1-30-н Ґ αdas schöpferische Licht aussenάΣ ōŜŘŜǳǘŜǘ ŀǳŎƘ α!ƭōŜά ŀǳǎ 
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dem lat. alba = weiß (ĔW-EI-B) Gewand, Umhang, Tunika, Feiertagsgewand 

http://de.wikipedia.org/wiki/Albe) umhüllt. Diese Umhüllung steht für die hier und jetzt 
ausgedachte T-Raum-WeltΧ J   
αAL-BHά hb -la  ǎȅƳōƻƭƛǎƛŜǊǘ ŜōŜƴǎƻΥ αsichtbares Licht (la ) in ihr = der MATRIX-
generierten Welt (hb )ά . 
 
Der Totalwert ŘŜǊ wŀŘƛȄ α{¦{ά owo 60-6-сл ŦǸǊ αtŦŜǊŘΣ {ŎƘǿŀƭōŜά ƛǎǘ 126 und dieser weist 
uns darauf hin, dass der αbewusste MENSCH (100) J<HWH>(26) istά JΣ ǿƻōŜƛ αein 
limiTIERter Mensch (100) sich - durch seine dogmatische Logik aufgezwungen ς 
irrtümlich mit der scheinBaR GeGeN-üBeR-liegenden (20) Aufspannung (6) = dem 
ausgedachten αichά - identifiziertά Η  
 
Außerdem fällt uns bei owo 60-6-60 die 3x vorkommende 6 = 666 auf, das Zeichen des  
αS-Tieresά όraumzeitliches [S] Tier = ausgedachtes αichάύ aus Offenbarung 13:15-18 auf J 
3 x 6 = 18 und 18 symbolisiert ICH (xy 10-8)  
 

HIER ist WEISHEIT! ²ŜǊ αEINOS-ICH<Tά ƘŀǘΣ ŘŜǊ αüberlegeά ŘƛŜ αZahl des TiersάΤ 
denn es IOST αeines MENSCHEN ZOAHLάΣ ǳƴŘ αseine (666) ZOAHLά αIOST 666άΗέ 

(AHL = lha  ōŜŘŜǳǘŜǘ αZelt und primitive HütteάΤ lh a ōŜŘŜǳǘŜǘ αZ-ELOTάΗύ 
 
AIN bewusster Geist im Mit -EL-Punkt des αS-Tern<TeT-RA>ED-ERά (tetra altgr. tettar a 

tettara = vier!) ist αEIN ewiges ICH 666ά ǳƴŘ ŀǳŎƘ αein geträumtes leBeN-DIG-ES ich 666άΦ  
 

JCH UP BIN das/der göttliche αW-ORT logovάΣ αIN dem 6+6+6Ound 6+6+6άΣ 
αICHOund ICHά αEINOS WOErdenάΗ 

 
 
.ŜǘǊŀŎƘǘŜƴ ǿƛǊ ƧŜǘȊǘ αM-ALά J Řŀǎ αDaT<UMά  11.8: 

(DT = td  4-400 = Anordnung, Gesetz, Glaube, Religion; UM = aufgespannte [U] F-OR-M/Gestalt [M])   

 
Der 11.8.4004 symbolisiert den Beginn der Schöpfung: 

 
 

http://de.wikipedia.org/wiki/Albe
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Der 11.8.1999 ǎȅƳōƻƭƛǎƛŜǊǘ ŘŜƴ αletzten normalen Tagά der ausgedachten Welt. 
Dieser Tag ist verbunden Ƴƛǘ ŘŜǊ αƭŅƴƎǎǘŜƴ Sonnenfinsternisά ŘŜǎ ƭŜǘȊǘŜƴ WŀƘǊƘǳƴŘŜǊǘǎ ƛƴ 
Deutschland. 1<999 symbolisiert die Einheit und die D-RAI Spiegel = These/Antithese/ 
Syn<T-hese, zumal in der 1999 auch die 27 (3x9) Zeichen des ALEPH-BETH versteckt 
erkenntlich sind. (siehe dazu: Holofeeling-Band 2 Seite 474) 

 
Der 11.8.2015 mit dem αJupiter-IN<GR-ESS>in JUNGO±Frauά steht metaphorisch für das 
verstärkte Kraftpotential zur bewussten Vereinigung von Geist und Welt.  
Jupiter ist ein LUPT-Zeichen (Geist) und Jungfrau ein ER-DE-Zeichen (Welt).  
ERDE können wir auch als αErfahrung (E) DuR-CH hinabsteigen (RD hebr. dr in die  
T-Raum-Welt) mittels erwecktem (ER hebr. re ) Wissen (DE hebr. edύά lesen.  
 
Der Zahlenwert 20 mit dem zugeordneten Zeichen Kaf k  = K symbolisiert die Parallele, 
das Gegenüber, die Krümmung und steht somit für das ausgedehnte αGe<Sicht-S-Feldά 
eines wahrnehmenden Geistes, jedoch noch ohne Formenvielfalt. Das Kaf k  schafft die 
Voraussetzung, damit sich die αWA>HR<nehm-BaRe Realitätά entfalten kann. Man kann 
es wie eine HöhleΣ Ŝƛƴ αnach innen Gewölbtesά betrachten, in welcher die Erscheinungen 
in Existenz treten können.  
 
Die hebräische Schreibweise von Kaf Pk 20-80 (KP) führt uns zum lateinischen Begriff 
αŎŀǇά Ƴƛǘ ŘŜǊ .ŜŘŜǳǘǳƴƎ ŦǸǊ αfasse auf, nimm auf, begreifeά ǳƴŘ zum lat. αcaputά ŦǸǊ 
αKopf, Haupt, AnfangάΦ KP ǎǘŜƘǘ ŜōŜƴǎƻ ŦǸǊ αwie (k  K) (die göttliche) Weisheit (P P) ± 
(ein spezielles) Wissen (P P)ά (von ETwas). 
 
Der 11.8.2015 symbolisiert die intensive geistige Einladung der göttlichen Divinität, des 
Nichts (11 = AI), sICH seines göttlich AL<L>umfassenden IN-Dividuums (8 = X = x  = 
JCHUP Ĕ JCH bin DU) bewusst zu werden und alle hier und jetzt im eigenen Haupt/ 
Kopf (sar -b) auftauchenden αK-OL>Lektionenά (8), welche im αIN<di-vision>AL-
Bewusstseinά mittels einem bestimmten Intellekt (10) aufgeworfen und wahr-
genommen (5) werden können, geistreich aufzufassen und die göttliche Harmonie 
hinter αALOLe-Mά zu αBe-G-reifenά (= im Geist reifen) !!! JJJ  
 
Ein sich SELBST bewusster Gott (hy 15) ist sich über seine imaginär αGeGeN-Ü-BeR-
liegen-DeNά ό20) intellektuellen (10) Wahrnehmungen (5) und der darin verborgenen 
geistreichen Symbolik und göttlichen Harmonie im hier und jetzt im αKL-AR<eNά. 

Das 3 Jahrtausend, beginnend mit 1.1.2001, symbolisiert mit der Zahl 3 die geistige 
Synthese, zumal hier auch auf die TRINITÄT hingewiesen ist. Die αD-RAIά Einser 
entsprechen 3 αM-ALά dem Buchstaben A Ĕ Ŝƛƴ αTRI-PLEά (PLA alp  80-30-1 = Wunder, 

ǊŅǘǎŜƭƘŀŦǘάύ. Der Buchstabe A ǎǘŜƘǘ ŦǸǊ αSchöpfer<±SchöpfungάΣ ǿƻōŜƛ Řŀǎ αTRI-PLE-Aά  
die HierarŎƘƛŜ αSCHÖPFER<Schöpfer<±Schöpfungά ŜǊƪŜƴƴŜƴ ƭŅǎǎǘΦ  
111 ist der Wortwert von ALEPH Pla , dem ersten hebr. Zeichen (A); Pla  steht auch für 
ŘŜƴ .ŜƎǊƛŦŦ αTausendά όeleph).  



 
 

4 

Die Zahl 200 mit dem zugeordneten Buchstaben R versinnbildlicht den göttlichen Logos, 
das Haupt, den Kopf = SCHÖPFER (RASCH sar ) sowie auch eine berechneNDe 
Rationalität, das ist ein logisch limiTIERter intellekter Kopf = Programm-ICH = Schöpfer 
(RASCH sar ) ς dazu nochmals das αTRI-PLE-AάΥ   
αSCHÖPFER (A-R)<Schöpfer (A-R)<±Schöpfung (BR-IH)ά(= AIN αlog-ISCH-ES-O-PF-ERάύΤ  
(BRIH hyrb  2-200-10-5 = Geschöpf, Schöpfung, essen; hyrb  = mein [y]<Äußeres [rb ] wahrnehmen [h ])  
 
GOTT ist nicht Schöpfer von WeltenΣ ǎƻƴŘŜǊƴ ŘƛŜ αgrundlegende geistige SUB-SOTanzάΦ 
ER stellt den αgöttlichen Programm-Codeά Ґ αWORT-MAT-R-IXά ȊǳǊ αVER<fügungάΣ Ƴƛǘ 
welchem sich αDuR-CH ein persönliches Programm = MAT-R-IXά eine αIN<divi>DU-ELO 
Le ZI-F-fern-Weltά generieren lässt. Dieses persönliche Programm ist der Formgeber, 
ƘŜōǊΦ αjotzerά r uwy 10-6-90-200 = ICH = sar .  
 
200 impliziert ebenso eine Trinität ς nämlich die harmonische Einheit von 2 (B), 20 (K) 
und 200 (R). 
 
Verbinden wir diese αD-RAIά 2-20-200 ς also 222 - so erkennen wir die hebr. Radix BKR 
rkb  ǳƴŘ Řŀǎ ǿƛǊŘ ǳΦŀΦ ǸōŜǊǎŜǘȊǘ Ƴƛǘ αErstgeborener, erste Früchte, ErstgebärendeάΦ Der 
αJUP<iter>ingress in Jung<±Frauά hat einen erheblichen Einfluss auf den Erstgeborenen 
bzw. die erste Frucht (hebr. pri yrp  80-200-10), dazu kommen wir jetzt αG<Le-ichά J 
 
Die Spiegelung von BKR ist RKB 200-20-2 bkr  mit der Bedeutung αWagenlenker, 
Fahrzeug, Fahrer, fahrenάΦ KRB brk  Ґ αwie (k ) Vielheit (br ) von berechnet (r ) äußeReM 
(b)άΦ Für MRKB finden wir die Radix bk r mΣ Řŀǎ ƘŜƛǖǘ ǳΦŀΦ αzusammengesetztά ǳƴŘ 
ŘƛŜǎŜƭōŜ wŀŘƛȄ ƭŅǎǎǘ ǎƛŎƘ ŀǳŎƘ αvom (m) Wagenlenker (bkr )ά lesen. Dieselbe 
Konsonantenfolge mit einem H am Ende  MRKBH hbkrm  steht für Merkaba, das ist der 
αWagen, Kriegswagen, KutscheάΣ ŀǳŎƘ αTRI<UM>PH-WaGeNά genannt. 
RKBT tbkr  200-20-2-400 = ZUG Ĕ αjegLICHTe Geburt (Z) ist verbunden (U) im Geist (G)ά 
 

  

 

 

 
Die Merkaba, auch Thronwageƴ ŘŜǎ I9wwb ƎŜƴŀƴƴǘΣ ƛǎǘ ŜƴǘƭŜƘƴǘ ŀǳǎ ŘŜǊ αBI-B-ELά ƛƳ 
Bezug auf die Vision des Ezechiel 1,4 http://www.bibel -online.net/buch/luther_1912/hesekiel/1/#4   
Den Merkaba-Mystikern geht es um die Erforschung der Mysterien (mus-terion  = das 

αGeheimnisά des menschlichen Falls!!!; lat. terra = ER-DE; griech. teras terav  Ґ αbedeutungsvolle 

ZeichenάΗύ der "HIM-MEL<ISCHeN>T-HRONOWeltάΣ ŘƛŜ Ŝǘǿŀ ŘŜǊ αPLE<ROM>Aά (ROM Mwr 

200-6-40 = Höhe, (ETwas) erHeBeN; rational [r ] aufgespanntes [w] Gestalten [M]) der Gnostiker 

http://www.bibel-online.net/buch/luther_1912/hesekiel/1/#4
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ŜƴǘǎǇǊƛŎƘǘΦ αHIERά ŀǳǎ ŘŜƳ αMit -EL-PunktάΣ ƘŜōǊΦ αmerkazά aRKS 40-200-20-7 zkrm , 
sind die geistigen URbilder (aus 27 geistigen ENT<sprechungen) zu α(durch)schau<ENά.  
T-HRON<Welt Ґ αDU (T) BI<ST>(IN) Schwangerschaft (HRON = Nwrh) mit deinerOWELTά 
Ĕ DU SELBST bist der GURU, D-ER<SCHW-ER>trägt Χ JJJ 
Schwangerschaft = ƭŀǘΦ αgraviditasά; ƭŀǘΦ αgravitasά Ґ αSchwereά ǳƴŘ αGeOW-ich-Tά! 
 

Hast Du Geistesfunken es NOUN verstanden, mein Kind: 
αALOLE-S-HAT-EINE-BEWANDT<NISά Ґ α222άΦΦΦ näm-L-ICH GeNOAU DIE, 

DIE Du logischer αWagenlenkerά Ґ bkr  = 200-2-20 αALOle-Nά Deinen 
unbewusst-selbst ausgedachten αDIN-GeNάόҐ Myrb d  Ґ αWortenάύ αB-EIOMISS<Tά J! 

 
Bei den Konsonanten KRB fallen uns auch gleich die αCherubimά Mybrk  20-200-2-10-40 
ŀǳŦΣ ŘƛŜǎŜ ǎƛƴŘ ƛƳ αAL<TE>Nά αTEST-amentά ƎŜŦƭǸƎŜƭǘŜ αM-ISCH-Wesenά, zumeist mit 
¢ƛŜǊƭŜƛō ǳƴŘ aŜƴǎŎƘŜƴƎŜǎƛŎƘǘΦ 5ƛŜ αKOM-BIOnatio-Nά Ǿƻƴ aŜǊƪƳŀƭŜƴ ǾŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜǊ 
αMENSCH-L-ICH-ERά όҐ ADaMύ ǳƴŘ αTier-ISCH-ERά όҐ Enosch) Eigenschaften verleihen 
diesen Wesen αmagische Kräfteά Ĕ  My-br -k   Ґ αwie (k ) GROSS-Meister (br ) des 
Meeres (My)ά J    
        
Im Exodus 25 (hk  = hier und jetzt) 18O19 stehen sich zwei Cherub-IM ŀǳŦ ŘŜǊ αBUND-
ESOLa-DEά όƘŜōǊΦ αaronά Nwra 1-200-6-50 = Kasten, Sarg Ĕ Sarkophag Ĕgr.  sarkofagov  = 

fleischfressend; Fleisch hebr. r s b 2-300-нлл ōŜŘŜǳǘŜǘ ŀǳŎƘ αbŀŎƘǊƛŎƘǘΣ .ƻǘǎŎƘŀŦǘά Ĕ Botschaft 

ŀǳŦƴŜƘƳŜƴŘΗΗΗΤ Ȋǳ YŀǎǘŜƴ ǎƛŜƘŜ ŀǳŎƘ α{ŎƘǊǀŘƛƴƎŜǊǎ YƛǎǘŜάΗύ ŀƭǎ αSPIEGEL-B-ILD-ERά ƎŜƎŜƴǸōŜǊΦ  
In ihrer Doppelheit (symbolisiert die göttliche polare Divinität 1²><1/1 = AI = NICHTS) 
ȊŜƛƎŜƴ ǎƛŜ αihre Ruhe im eigenen KernάΣ αdie Harmonie der göttlichen<Welten>Sym-
phonieά όƎǊΦ sumfw nov = zusammenklingend, harmonisch), die selbst keine Bewegung 
kennt, weil sie IMMEER αein Ganzesά ŘŀǊǎǘŜllt.  
 
«ōǊƛƎŜƴǎ αPRI-M<Zahl-kodierteά αWORT-KOM-BI<natio-NeNά Ƴƛǘ ŘŜƳ ²ŜǊǘ 222 (siehe 

dazu die HF-{ŎƘǊƛŦǘ α5ƛŜ IƻƭƻŀǊƛǘƘƳŜǘƛƪ ŘŜǎ W²I²άύ haben unter anderem:  
DER-VERTRAG-MIT-GOTT, DAS-AUSERWAEHLTE-VOLK, WORTORE-KOMBINATION, 
PETRUS-SCHLUESSEL J 
 

Die 20 ist die 2 auf der 10er-Ebene. Die 2, das B hebr. b αbethά ǎȅƳōƻƭƛǎƛŜǊǘ ŀǳŎƘ AIN 
HAUS, des weiteren steht das B ŀƭǎ tǊŅŦƛȄ ŦǸǊ αƛƳάΦ La ƘŜōǊŀƛǎƛŜǊǘ My 10-40 bedeutet 
αaŜŜǊάΣ ȊǳƳŀƭ My 10-40 das αgöttliche (y) Meer (M)ά versinnbildlichtΦ 5ŀǎ αKaf Pkά ŀƭǎ 
göttliche αP(A)AR-AL<Le-LEά lässt sich somit wie AIN α(Spiegel)-Raumά όY нлύ ƛƴ ŘƛŜǎŜƳ 
αgöttlich ALL-umfassenden (Spiegel)-HAUSά ό. нύ Ґ KINO auffassen. Der Begriff RAUM 
kann ƳƛǘǘŜƭǎ ŘŜǊ ±ŀǘŜǊǎǇǊŀŎƘŜ ŀǳŎƘ ŀƭǎ αgöttlicher Logos (R)-Schöpfer (A) ist verbunden-
es (U) Meer (M)ά gelesen werden. 
 
Dieser nicht wahrnehmbare geistige (KINO)-Raum ŜƴǘǎǇǊƛŎƘǘ ŜƛƴŜƳ αIN<division>AL-
BewusstseinάΣ indem sICH mittels einem Konstrukt- Werte und Interpretationssystem = 
Programm-ICH ein bestimmter LeBeN-S>Film eröffnet, welcher sich als ein imaginäres 
αGeG-eN-U-BeRά όK = 20) auf der αKINO<L-EIN-W-ANDά αAĔB<spieltάΦ  



 
 

6 

Verbinden wir das B mit dem K als BK Kb 2-20 so bedeutet diese Radix übersetzt: 
 αin (B b) Dir (K K)ά ς ƎŜƴŀǳŜǊ ƴƻŎƘΥ αDeine (K K)<± Polarität (b B)>in (B b) Dir (K K)ά 
 
5Ŝƴ αS-Tern<NTetraO>ED-ERά ƴŜƴƴǘ MANN ŀǳŎƘ αMaGeN-DaViD ]άΦ 
αDu soll-TEST jetzt AIN bewusster Magier/Zaubermeister  (MG gm 40-3 Ĕ siehe JUPiter) 
sein (N 50) deiner 4-fach (D) aufgespannten (V) Öffnungen (D) aus deiner/em LeBeN-S-
DVD/Film = Programm MENSCHά J  
 
Übrigens: falls MANN jetzt im αIN<di-vision>AL-Bewusstseinά die αIN<formationά von 
mehreren WESPEN wahrnimmtΣ ǎƻ ǿŜƛǎǘ ŘƛŜǎ ǎȅƳōƻƭƛǎŎƘ ŀǳŦ ŘƛŜǎŜ αdoppelt (W) 
aufgespannten (W) SCH-Welle (SP Po = SCH-Welle = logische Gedankenwelle) im ECK 
(hebr. PeN Np = Aspekt/Ecke Ĕ αKINO<leinwandά) hin J 

 

Der Wechsel (hebr. hpylx  8-30-10-80-р Ґ αmein (y) KoL-L-ECK-TIEF-ES (x ) LICHT (l ) hier und jetzt (hp )) 
vom hier und jetzt ausgedachten 19 in das 20 und 21 Jahrhundert (beachte: hebr. hns  
300-50-5 = ǳΦŀΦ αJahr, Schlaf, wiederholen, lernen, ändernά) symbolisiert metaphorisch 
αZW-EIά ό= Befehl des Nichts = GOTT!!) wichtige, geistig hierarchische αUP-ER<Gängeά,  
ōŜǎǎŜǊ ƎŜǎŀƎǘ αBe-RAI-CH-S<Wechselά: 
 
1. αUP-ER<Gangά :  Synthese der bisher unbewusst wahrgenommenen göttlichen bzw. 
intellektuellen Spiegelung (19 Ĕ 10-9) mit der Aktiven Hand (20 KύΣ ŘƛŜ Řŀǎ αLeBeNDige 
bringtά ; diese geistig aktive Hand (20 Kύ ƛǎǘ ŘƛŜ αPA(A)R-ALOLe-LEά J Dies entspricht 
dem Erwachen aus dem Tiefschlaf, das sICH Erkennen als ein GEISTfunke, als αAIN ICH 
BI<Nά Ĕ αICH U<ND>meineOWeltά ĔαJUNGO±Frauά = das göttliche PAAR = 1. ADaM! 

 
2Φ αUP-ER<Gangά: Synthese ŘƛŜǎŜǊ αPA(A)R-ALOLe-LEά  ό20 K) Ґ αICH BINONά Ґ 
αJUNGO±Frauά mit dem αMit -EL-Punktά Ґ VATER (21 AB ba ) Ĕ αwie (k ) der Vater (ba )ά 
Dies entspricht der Erkenntnis, dass αICH BI<N>EIN-S mit dem VATERά ist = 2. ADaM! 
  
In diesem 2Φ αBe-RAI-CHά findet die nächste Transformation (= geistige Metamorphose) 
statt Ĕ ŀǳǎ ŘŜǊ αJUNGO±Frauά ǿƛǊŘ AIN αER-WACH(sehen)N<ER>MANNά, dies ent-
spricht der geistigen Entwicklung IMMEER mehr zu EIN-M αCHERUB-IMά  My-br -k   = 
αwie (k ) AIN GROSS-Meister (br ) des Meeres (My)ά!  My-br -k   Ĕ 222-My                  

Diese Transformation führt zum 3. αUP-ER<GangάΣ ŘŜm TOT-AL-eN Verschmelzen = 
Synthese mit dem gesamten SPIEGEL-HAUS Ĕ αAIN ERWACH(sehen)<ER>MANNά  

ist zu αJCHUP GeWORT-eNά Ґ 3. ADaM = ] = 23 =  !!!  
 

Die Schreibweise von Kaf Pk 20-80 entspricht dem Verhältnis 1:4 Ĕ Beispiel: Hand = 1 
(Daumen) zu 4 (Finger)Σ ǿƻōŜƛ ŘƛŜ ½ŀƘƭ ǾƛŜǊ ŀǳŦ ƎǊƛŜŎƘƛǎŎƘ αtetraά ƘŜƛǎǎǘΦ  
 
Besehen wir die 20 als αgöttliche P(A)AR-AL<le-LE>von JCHUPά, so versinnbildlicht dies 
αAIN ICH-BI<N>Bewusstseinά. 20 = 2 x 10 also 2 x Gott (y) = JCHUP + ICH.  
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Diese αgöttliche P(A)AR-ALOle-LEά (20) ŀƭǎ Ŝƛƴ αIN<division>AL-Bewusstseinά ist 
wiederrum αAIN<NTetraO>ED-ERά = (AIN göttlicher [15 hy] Spiegel-Raum) 1:4 im 
ALLumfassenden (8) αS-Tern<tetra>ED-ERά  (= CHRIST-ALL = SPIEGELHAUS)  
 
Die 1 (Einheit) αB-ILDOETά IMMEER als der Fünfte όƭŀǘΦ αquintoά Ґ ŦǸƴŦǘŜ = Quintessenz) 
den Mit -EL-Punkt αAIN-ES SpiegelraumOSά bestehend aus 4 Spiegelflächen = These (1) 
+ Antithese (2) = Synthese (3) + D-ECK-Spiegel (4) 

  

 
αSPIEGEL-PRI<SMAά 1:18 (ICH) J: https://www.youtube.com/watch?v=WC16tcDwOAA  
 
Jedes ICH = Gotteskind ist AIN αIN<division>AL-Bewusstseinά AL-S geistige αP(A)AR-
AL<Le-LEά (20) Ґ αAIN AB-B-ILDά (1:4) GOTTES (15), AIN NICHTS, das die αgöttliche polare 
Divinität = 11ά ό1²><1/1) der göttlichen αKoL-ECK-T-IO-Nά ό8) des αALLumfassenden 
ersten IN-Dividuumsά Ґ X = x  = JCHUP αSPIEGEL-Tά!!!  

Χ ǳƴŘ JCHUP (JUPiter) errinnert UNS GEISTfunken hier und jetzt liebevoll: JCH BIN DU Χ 
Χ αWIR D-RAI (UP86-My-hla  ς JCHUP ς ICH) SIN<D IMMER AIN Mit-EL-Punkt !!!  

20-15 = göttliche Parallele (K 20) wie (K 20) Gott (hy 15)  Ĕ 11.8.2015 

 

https://www.youtube.com/watch?v=WC16tcDwOAA
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Das Quadrat im Zentrum dieser Grafik (ein αWUR<F>ELά ƛƳ oberen αBI<LDάύ ǎǘŜƭƭǘ αals 
Ding an sichά (hebr. rbd  4-2-200 = Ding, WORT!!) einen idealen mathematischen Punkt und 
ŘŀƳƛǘ ŀǳŎƘ Řŀǎ αR-eine NICHTSά ŘŀǊΦ 5ƛŜǎŜ αimaginäre Quadrat-FLäCHeά ƛǎǘ ŘƛŜ 
mathematische Darstellung der göttlichen αEINSάΣ ŘƛŜ ǎƛŎƘ αin sICH selbst spiegeltάΦ 9ǎ 
ƘŀƴŘŜƭǘ ǎƛŎƘ αein-deutigά ǳƳ Ŝƛƴ αin sICH selbst AUPlösendesά Quadrat (tetra), da 
dessen x-Achse je zur Hälfte aus  +1² und ς1² und dessen y-Achse je zur Hälfte aus +1 und 
ς1 besteht. (siehe dazu HF-Band 5 Seite 861 Ĕ 86 = 1 !!!)  

1-4 hebr. da  αedά der Dunst, der gemäß Genesis den Ackerboden tränkt, steht 
symbolisch für die verborgene, gigantisch göttliche Zahlen- bzw. Konsonantenmatrix 
(hma 1-40-5) aus der SJCH<die Schöpfung mittels einem Konstrukt- Werte- und 
Interpretationssystem (=ICH) berechnen lässt.  
 
Der Wortwert von Kaf Pk 20-80 ist 100. Der αKopfά als Koph geschrieben und der 
Wortwert von Kaf Pk leiten uns zur hebr. Hieroglyphe q = Q mit dem zugeordneten 
Zahlenwert 100. Die Hieroglyphe Koph versinnbildlicht das Nadelöhr, der Übergang bzw. 
das Erwachen aus dem limiTIERten Mensch-Sein (q Affe Ĕ Säugetierdasein) zum WIRK-
LICHTen Mensch (q) = GEISTwesen (siehe 1. UPER<Gang). Das lässt sich auch daraus 
erkennen, dass die Zahl 100 u.a. aus 2 x 50 besteht, zumal 50 - das NuN - einerseits für 
die ausgedachte Existenz, das ausgedachte Sein (N 50) und andererseits für das 
bewusste GEISTsein (N 50) steht.  

млл ŀƭǎ мқ  Ґ αSchöpfer (1) und seine unendlichen AUPOSP-A-±NN-UN-GeNά J  

NUN Nwn 50-6-50 ist der Name des 14. hebr. Zeichens N = N und auf aramäisch bedeutet 
diese Radix auch αFischά. Dieser Fisch steht symbolisch für den in die Zeit (Wasser Ĕ 
MeM m) hinabgetauchten Menschen, um Teilaspekte von GOTT und seinem SELBST in 
der polaren Formenvielfalt erleben bzw. erfahren zu können. 
In der Zahlenmystik wird die 50 in die 1 und 49 (beachte: 4 Spiegel=9) zergliedert, wobei 
die 1 als Einheit der 49 (die höchste Vielheit der Formenwelt 7 x7) gegenübersteht. Mit 
der 50 wird die Vielheit wieder mit der Einheit verbunden, analog wird das 
αAUP<ST>eigenOaus dem Wasserά (der Zeit) versinnbildlicht, wodurch ein neuer Zyklus 
beginnt.  
 
In der Schreibweise von Nwn 50-6-50 steht die 6 als verbindendes Glied in der Mitte.  
Dies symbolisiert das Verbinden von beidem Sein, womit wir wieder auf das verbundene 
ICH hingewiesen werden: 

AIN bewusster Geist im Mit-EL-Punkt des αS-Tern<TeT-RA>ED-ERά (tetra altgr.  

tettara  tettara = vier) ist αEIN ewiges ICH 666ά ǳƴŘ ŀǳŎƘ ƎƭŜƛŎƘȊŜƛǘƛƎ 
αein geträumtes leBeN-DIG-ES ich 666άΦ  

 
Die Jungfrau ist das 6 Sternzeichen der Astrologie. Betrachten wir hierzu nochmals die 
Jahreszahlen 1999 und 2015 so kommen wir auch auf die Zahl 16 (2015-1999), was uns 
ebenso auf diese αgöttliche (10) Verbindung (6ύά ƘƛƴǿŜƛǎǘΦ  
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Jetzt werden wir abermals schmunzeln und erkennen, wie alles göttlich perfekt  
αAB-Ge-stimmtά J ist: 

 

 

Aus dem Ideogramm der Jungfrau ist der Buchstabe M und das 
Fische-Zeichen erkenntlich. Die Hieroglyphe m MeM mit dem 
Zahlenwert 40 symbolisiert die Gestaltwerdung/Form (±MM = 
Wellenberg und Wellental), die Zeit sowie auch den illusionären 
Fluss der Zeit. Der im Ideogramm erkenntliche Fisch zeigt nicht 
nach unten, sondern schaut nach O-BeN (nach UP-N J). Dies 
ƪǀƴƴŜƴ ǿƛǊ ŀƭǎ IƛƴǿŜƛǎ ŀǳŦ Řŀǎ αAUP<ST>eigenά aus der 
imaginären Zeit = αHIN-UP<tauchenά in das MEER der 
Zeitlosigkeit = ewiges hier & jetzt betrachten JJJ 

 
αJUNGO±Frauά hebr. αbetulaά hlwtb  2-400-6-30-5 hat den Totalwert 443. Dabei 
erkennt man, das die Zahlen der hebr. Schreibweise Ǿƻƴ WǳǇƛǘŜǊ αƎŀŘά dg 3-4 im 
Zahlenwert der Jungfrau enthalten sind. Die Radix gm 40-3 bedeutet ja bekanntlich 
αMagier, ZaubermeisterάΦ плл-40-3 können wir auch ŀƭǎ αDu wirst (t  400 imperfekt. Sing.) 
hier und jetzt zu einem bewussten Magier/Zaubermeister (gm 40-3ύά ƭŜǎŜƴ J! 
 
Die Zahl 443 ist übrigens die 86ǘŜ αPRI-M<Zahlά J 
 
5ŀǎ {ǇƛŜƎŜƭōƛƭŘ Ǿƻƴ αgadά 3-4 ƛǎǘ αdagά 4-3 ǳƴŘ Řŀǎ ōŜŘŜǳǘŜǘ αCƛǎŎƘά όaramäisch: nun Nwn). 
Dagon Nwgd 4-3-6-50 ist der chaldäische Mensch-Fisch αOannesά (denke dabei nochmals 
ŀƴ αCherubimάύ, ein Wesen, das sich jeden Morgen aus den Tiefen des Meeres erhebt, 
und den Menschen Schrift, Wissenschaft und sonstige Künste beibringt J  Er ist 
vergleichbar mit dem indischen Vishnu, der in seiner Wandlung als Fisch die Veden 
(sanskrit  ÛɭÏ, = wörtl. αWissen, Heiliges Gesetzά) zurückbringt!!! 
https://de.wikipedia.org/wiki/Oannes  
 
Das Wort αbetǳƭŀά hlw tb  beginnt mit einem B und die Bezeichnung für den hebr. Buch-
staben B ist αbethά t yb 2-10-400. In der Radix tyb  ist αZW-ISCHeNά ŘŜƴ αpolaren (B b) 
Erscheinungen (T t )ά Řŀǎ I (y), das Göttliche im Mit-EL-Punkt erkenntlich. Jod (I y) und 
Taw (T t ) = Gott und ±Erscheinung ς stellen eine göttliche Vollendung dar. Im Tierkreis 
befindet sich das Beth (B) im Zeichen der Jungfrau, genau gegenüber dem Sternbild der 
Fische mit dem Buchstaben Nun (N).  
 

 

bƻŎƘ ƘŜǳǘŜ ŜǊƛƴƴŜǊǘ ŘŜǊ αCƛǎŎƘά όƎǊƛŜŎƘΦ Ichtys icyuv), als christliches Symbol des 
Glaubens und Vertrauens (hebr. emuna hnwma), an diese Bereitschaft, aus der Scheinwelt in 
die Wirklichkeit gezogen zu werden. Der christliche Fisch wird hier als Symbol für den 
Menschen verstanden, der bereit ist, sich von der Christuskraft aus dem Wasser 
(symbol. Zeit, die aufgrund der polaren Formenvielfalt illusionär entsteht) fischen zu 

https://de.wikipedia.org/wiki/Oannes
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lassen. In der kleinen Skizze soll veranschaulicht werden, wie sich aus dem Fischzeichen 
das Symbol für den wachen, bewussten Beobachter (hier durch das Auge versinnbildlicht) 
entwickelt (q / 100). Es findet die erste Transformation (siehe 1. UP-ER-Gang) vom im 
Wasserstrom oder besser im αWissens-ST-ROMά leBeNDeN Menschen (Fisch), zum 
bewussten, über der polaren Bewertung stehenden Beobachter (Auge) statt.  
(Auszug ausΥ α±ƻƳ DŜƘŜƛƳƴƛǎ ŘŜǊ .ǳŎƘǎǘŀōŜƴά {Φ нпфύ 
 

Dies lässt sich auch aus der hebr. Schreibweise hlwtb  für Jungfrau mittels der 
Vatersprache herauslesen: αIn (b) der illusionären Erscheinung (t ) einer aufgespannten 
(w) L-ich-T (l )-Wahrnehmung (h ) sICH wieder im (b) Mit -EL-Punkt (t ) bewusst verbind-
en (w) mit dem geistigen L-ICH-T (l ) der Quintessenz (h )άΗ  Χ ƴŀ bitte, alles klar JJJ  
 
Dazu ein Auszug aus dem IƻƭƻŦŜŜƭƛƴƎōŀƴŘ α5ƛŜ mŦŦƴǳƴƎά {ŜƛǘŜ тпп-745: 
 
LƳ ¢ƛŜǊƪǊŜƛǎ ƎŜƘǀǊǘ Řŀǎ b ȊǳƳ {ǘŜǊƴōƛƭŘ ŘŜǊ CƛǎŎƘŜΣ Řŀǎ ƛŎƘ ŘƻǊǘ ƎŜƴŀǳ αDŜƎŜƴǸōŜǊά 
dem Sternbild der Jungfrau platziert habe. Du solltest Dich NuN mit Deiner αinneren 
Sonnenkraftά - dem Geist meines Menschensohns - die Dir NuN zugänglich ist, mit 

den Kräften Deiner αJUNG<±Frauά όҐ Weltbild, die wie besprochen dem B untersteht) 
verbinden. Du verbindest Dich dann zum B-NΣ ŘŜƳ αbenάΣ ǿƛƭƭ ƘŜƛǖŜƴΣ αSohnάΗΗΗ 

Du bist das einzige Produzierende und Aktive in Deiner eigenen Schöpfung - ALLES 
ŀƴŘŜǊŜ ǊŜŀƎƛŜǊǘ ƴǳǊ ŀǳŦ 5ŜƛƴŜ ŜƛƎŜƴŜƴ αIŜǊȊ- ǳƴŘ YƻǇŦƎŜŘŀƴƪŜƴάΦ Du bist der kleine 

αSTNeck-verbinderά, der Deine ganze Welt am Laufen hält - ohne Dein 
persönliches Geisteslicht gibt es auch kein Weltbild und damit auch keine Welt!  

αDu BI<ST DeR Träumer>Deiner eigenenOZ-EI-TάΦ 

 
DieǎŜ αVereinigungά ƛǎǘ ƛƴ ŘŜǊ vǳŜǊǎǳƳƳŜ Ǿom 11.8.2015 , also 11+8+20+15 = 54 
beinhaltet, denn 54 ist der Totalwert Ǿƻƴ αlakadά dkl  30-20-4 und das bedeutet u.a. 
ŀǳŎƘ αZusammenfassung, einigen, vereinigen, verschmelzenάΦ Die Spiegelung von 54 ist 
пр ǳƴŘ Řŀǎ ƛǎǘ ŘŜǊ ½ŀƘƭŜƴǿŜǊǘ Ǿƻƴ αADaMά м-4-40, der erwachte MENSCH. Ein 
erwachender GEISTfunke wird bewusst zu (l ) diesem UPER-Gefäß (dk ) = Spiegel-Raum 
= αgöttliche PA(A)R-AL<Le-LEά = 1. ADaM, indem sICH das ganze wahrnehmBaRe LeBeN 
abspielt.  
Dieses Vereinigen findet durch geistreiche Synthese = AL<L>umfassenden Liebe = 
uneingeschränktes einverstanden sein statt. Auch die Kenntnis der 54 heiligen 
Hieroglyphen in ihrer rot und blauen Doppelbedeutung (27 Zeichen x 2) sind bei der 
Erforschung AINes SELBST sehr behilflich, jedoch nicht alleinige Voraussetzung!!!   
 
Was für ein Zufall (haha JύΣ Řŀǎǎ ǿƛǊ ƛƴ αbetulaά h lwtb   durch Permutation die Radix 
TBH hbt  400-2-р ŦǸǊ αTebahά finden, ŘŜǊ ƘŜōǊŅƛǎŎƘŜ .ŜƎǊƛŦŦ ŦǸǊ αArche, (geheimnisvolle) 
Kiste/Truhe/Kasten, geschriebenes WORT όŘŜǊ ¢ƘƻǊŀύάΦ 
http://gematrie.holofeeling.net/%D7%AA%D7%91%D7%94  

 
In der biblischen Geschichte von Noah (hebr. xn 50-8 = Ruhe, ruhend ) können wir 
entnehmen, dass Noah, nachdem er das WORT GOTTES vernimmt, die Arche (hbt ) baut, 

http://gematrie.holofeeling.net/%D7%AA%D7%91%D7%94
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auf welcher sich symbolisch alle Polaritätspärchen versammeln (von jedem Tier zwei, 
Noah und seine Frau, die drei Söhne mit ihren drei Frauen). Dies lässt sich auch aus hbt  
ƘŜǊŀǳǎƭŜǎŜƴΥ αALOLe Erscheinungen (t  T) bestehen IMMEER aus zwei (b B = 2) 
Wahrnehmungen (= ± h H = These + Antithese)ά όǎƛŜƘŜ ŘŀȊǳ αJOHWHά Ĕ 10 = 5 + 5).  
 
Die Arche versinnbildlicht diese geistreiche Synthese aller Polaritätspärchen in einem 
höheren αKom-PLA-XάΦ Jedes Gotteskind ist Noah und somit HIER UND JETZT berufen, 
seine Arche zu bauen. Doch das gelingt erst, wenn MANN in seine Ruhe gekommen ist, 
d.h. sICH zu einem wertfreien Beobachter entwickelt hat. Nur die Arche, das WORT, die 
Synthese, die MANN als GEIST SELBST ist, überlebt die αSIN<T-F-LUTάΣ d.h. den 
Untergang der Formenwelt ς und das geschieht IMMEER hier und jetzt. Wenn man 
einen Gedanken oder eine bestimmte Information nicht mehr denkt, existiert diese 
nicht weiterhin irgendwo anders, AL-Le-S Ausgedachte ist EIN-E geträumte IN-formation 
in meinem KOPFΗΗΗ αAL-Le-Sά fällt  IMMEER in das Nichts, das MANN selbst ist zurück.  
Die neue Erde (NeubeginnύΣ ŘΦƘΦ ƴŜǳŜǎ αerwecktes (ER) Wissen (DE)ά für ŜƛƴŜ αT-Raum-
BaR-Eά Welt (= ±Frau) mit vielen neuen αMöGOLicht-k-eit-eNά wird einem erwachten 
Gotteskind sozusagen durch ein von JCHUP geschenktes göttliches αUPODaTEά auf der 
Programm>E-BeNe αfreigeschaltenά J (siehe dazu Gen. 8,22 Ĕ 20-2 bk = wie [k ] verbunden [b])  
 

Eine analoge Verkündung zu dieser Synthesebildung findet sich ebenso im apokryphen 
Thomas-Evangelium Vers 22:  

αΧ Wenn ihr zwei zu eins macht (in euch), wenn ihr das Innere wie das Äußere und das Äußere wie das 
Innere und das Obere wie das Untere und das Männliche und das ±Weibliche zu einer Einheit [ADaM = 
seker & nekabah = Gedenken & Ausgedachtes] macht, so daß das Männliche nicht nicht mehr männlich 
und das Weibliche nicht mehr weiblich ist ΧΦ dann werdet ihr in das KÖNIG-RAI-CH J eingeƘŜƴΦά 
 

Die in der Jungfrau h lwt b vorkommende Radix lwt  400-6-30 (tol) bedeutet 
αSchutthaufen bzw. Schutthügelά ǳƴŘ dies symbolisiert die αErscheinung (t ) einer 
aufgespannten (w) L-ich-T-schattierung (l )άΦ αToladaά hdlwt  400-6-30-4-5 bedeutet 
αErgebnis, Folge, ResultatΣ {ŎƘƭǳǎǎŦƻƭƎŜǊǳƴƎΣ .ŜŘŜǳǘǳƴƎάΦ ¦ƴŘ αtolaά elwt  400-6-300-70 
ōŜŘŜǳǘŜǘ αaŀŘŜΣ ²ǳǊƳάΣ ǿƻōŜƛ Řŀǎ ŜƴƎƭΦ ²ƻǊǘ αmadeά ǸōŜǊǎŜǘȊǘ αgemachtά ƘŜƛǎǎǘΦ 
 
5ŜǊ αSCHU<TT-HÜ>GeLά steht für αlogisch (SCH) aufgespannte (U) gespiegelte (T) 
Erscheinung (T) als wahrnehmBaRe (H) Gedankenwelle (GL)ά (lwt ), und diese ist das 
Ergebnis bzw. Resultat (hdlwt ) dessen, was MANN durch sICH selbst GeMaCHT (elwt  
ς W-U-RMύΣ ŘΦƘΦ αlogisch [W] aufgespannt [U] aus sICH erhoben [RM]ά hat.     
        
Das ist übereinstimmend mit Genesis 1:11 αΧ yrp hse yrp Ue Χά όŜȊ ǇǊƛ ƻǎŜ ǇǊƛύ 
ǿǀǊǘƭƛŎƘ ǸōŜǊǎŜǘȊǘ αΧ Baum Frucht macht FruchtάΦ !ƭǎ göttlicher GEIST ist MANN selbst 
dieser AINe Baum, die αGottesfruchtάΣ d.h. ein Gotteskind, aus dem IMMEER hier und 
jetzt αneue Früchteά Ґ neue Gedankenwellen = Informationen mittels einem Konstrukt- 
Werte- und Interpretationsprogramm hervorgehen. An diesen Früchten (Informationen 
= Weltwahrnehmung) kann man seine eigenen Gedanken (den geistigen Projektor dieser 
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Welt) erkennen. Und wie entstehen nun diese Früchte = Informationen? 
 
Im ersten Schöpfungsbericht der Bibel heisst es 10 M-AL J αǳƴŘ Dƻǘǘ ǎǇǊƛŎƘǘάΦ ER 
schöpft dadurch die Grundlage=MATRIX für die träumbare Welt.  Genauso ist es mit 
dem geistigen Menschen, auch in ihm ist die Schöpferkraft des Wortes verborgen. 
Einem wachen GEIST ist das stets bewusst. Das Erschaffen aller wahrnehmbaren IN-
form-AT-ion-eN erfolgt auto-MAT-ISCH DuRCH das zugeteilte MATRIX-Programm, 
welches maßgeblich von DeN eigenen Beschwörungen (hebr. elohim = Myhla  1-30-5-
10-40) und den damit verbundenem Glauben bestimmt wird. Dieser Glaube ist der 
Verwirklicher. Deshalb ist es ratsam, genau zu beobachten, was MANN anhand des 
eigenen ICH (=Programm) glaubt! 
 
Genesis 1:1 ōŜƎƛƴƴǘ ƳƛǘΥ αΧ Myhla arb ty s arb ά όōŜǊŜǎŎƘƛǘ ōŀǊŀ ŜƭƻƘƛƳύ  
und das bedeutet wörtlich übersetzt: αin/ inmitten (b) Kopf/Haupt/Anfang (sar ) 
aufstellen/anordnen (tys ) Geschenk (ys) von Erscheinungen (t ) DuR-CH 
erschaffen/bilden/hervorbringen (arb ) in (b) einem rationalen (r ) Schöpfer (a) ς das 
ist ein persönl. Konstrukt-, Werte- und Interpretationssystem ς zwei Beschwörungen 
(Myhla  = eine richtige und deren Kehrseite ΗΗΗύ Χ 

 
 
Was MANN mit αpersönlich limiTIERten Glaubenά όǎȅƳōƻƭΦ MISS = Logik) als Realität 
beschwört, bekommt MANN αIN sICH SELBSTά entsprechend zu sehen und zu fühlen.  
 
Jetzt wieder wŜƛǘŜǊ Ȋǳ ǳƴǎŜǊŜǊ αJUNGO±FrauάΥ Im lateinischen Vokabular finden wir 
ebenso den .ŜƎǊƛŦŦ αbetulaά ǸōŜǊǎŜǘȊǘ Ƴƛǘ αBirkeάΦ  

Hebraisieren wir BIRKE in hkry -b, so lesen wir daraus αim (B b) H-inter-grund (IRKE 
hkry )άΦ αF-OR-Mά Spiegel ist auch αH-inter<Mά Spiegel, das bedeutet: 
αF-OR-Mά ƛǎǘ ŘƛŜ αWahrnehmungά der eigenen inneren Gestalt(ung) αH-inter<Mά!!!  
 
²ƛǊ ƪǀƴƴŜƴ ŀǳǎ ŘŜǊ .LwY9 ŀǳŎƘ αin mir (BI yb) istOein UR-teilender (R r ) limiTIERter 
Mensch (K als 100 q) - das ist ein Programm-ICH ς aus dem sämtliche Informationen 
(aus)gespuckt (IRK qr y) wahrnehmBaR (h  E als H) W-ER-DeNά ŜǊƪŜƴƴŜƴΗ  
Die hebr. Bezeichnung für Birke ist αschadarά rds  300-4-200 und dieselbe Radix 
ōŜŘŜǳǘŜǘ ŀǳŎƘ αBotschaft, senden, Sprecherά, zumal rds  ŜōŜƴǎƻ ŘƛŜ αlogische (s ) 
Öffnung (d ) der eigenen Rationalität (r )ά ȊǳƳ !ǳǎŘǊǳŎƪ ōǊƛƴƎǘΦ  
Erkennt MANN αBe-REI<TSά die metaphorische Botschaft (rds ) h-inter jeder αlogischen 
Öffnung der eigenen Berechnungά όrds ), welche MANN sich in WIRK-LICHT<K-EIT (K-EIT 

= wie [K k ] buchstabieren/gefügig machen [EIT tya ]) selbst sendet (rds )? 

In der nordischen Mythologie ist die Birke ein Attribut des Gottes Thor bzw. der Frigga 
und steht als Sinnbild für den Baum der Liebe, des Lebens und des Glücks. Die 
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überragende symbolische Bedeutung liegt im Frühjahr, insbesondere im Neubeginn (siehe 

dazu nochmals Seite 6 dieser Gedankenschrift), weshalb der αMAI<BA-UMά (BA ab  2-1 = kommen) als 
Zeichen des Frühlingserwachens nach alter Tradition ein Birkenbäumchen ist. Auch der 
Bau der Wiege eines Neugeborenen (hebr. dwly 10-30-6-4) aus Birkenholz geht auf diese 
symbolische Bedeutung zurück. Im spirituellen Sinn werden mit der Birke nachfolgenden 
Attribute assoziiert: R-einigung, Erneuerung, Neuanfang, neue Ideen, Leichtigkeit, 
Loslassen, SELBSTvertrauen, neue Chancen und Möglichkeiten, geistiges Wachstum, 
Geduld, Erfolg.    

 

Mythologische Bedeutung der Jungfrau 

5ŜǊ ƭŀǘΦ !ǳǎŘǊǳŎƪ ŦǸǊ WǳƴƎŦǊŀǳ ƛǎǘ αvirgoάΣ Řŀǎ ǿŜƛōƭƛŎƘŜ tŜƴŘŀƴǘ Ȋǳ αvirά Ґ aŀƴƴ Ĕ siehe 
ŘŀȊǳ αVIRά Ґ αverbundener (V) göttlicher (I) Logos (R)ά Ґ WIR ist EIN-S! 
5ƛŜ WǳƴƎŦǊŀǳ ǿƛǊŘ ŀǳŎƘ ŀƭǎ αŘƛŜ ƪǊŅŦǘƛƎ ǳƴŘ ƎŜǊŀŘƭƛƴƛƎ Ŝǘǿŀǎ ±ŜǊŦƻƭƎŜƴŘŜά ŘŜŦƛƴƛŜǊǘΦ  

In hier und jetzt denkBaReN Märchen, Mythos, Sagen, Dichtkunst usw. steht sie als 
Symbol für Lebenskraft, Lauterkeit des Herzens, des unüberformten, natürlichen Wesens 
(psychologisch gesehen, die Unabhängigkeit vom Diktat des ICH = einseitig dogmatische 
Logik). Sie ist die schwer zu erringende heilkräftige Kostbarkeit bzw. deren Bewahrerin, 
sowie mutige Retterin oder Führerin. Als Sakraltypus (lat. sacrum = heilig) trägt sie 
Aspekte der αGroßen GOTT-IN(NEN)ά, die ŘƛŜ αmännliche und ±weibliche Potenz in sICH 
vereintά, αaus sICH selbst zeugtά und αin sICH ENTOF-alt(ernier)-ETά!  
 
Bekannte mythologische  Jungfrauen sind z.B. Isis, Fulla, Gefjon (bedeutet: geben) 
Aphrodite, Athene (röm. Minerva), Danaë, Artemis und Maria (siehe dazu Ephesus), die 
αVesta>L-innenά oder auch Asträa, die antike Göttin der Gerechtigkeit, die die αSCHL-
echt-IG-keitά der Menschen von der αER-DEά in den αHIM-MELά trieb, indem sie αN<UNά 
als Konstellation Virgo wohnt. Das Attribut der jungfräulichen Keuschheit macht sich 
ƴƛŎƘǘ ŀƳ 5Ŝǘŀƛƭ ŘŜǊ αǾƛǊƎƻ ƛƴǘŀŎǘŀά (lat. intacta = unversehrt) im anatomischen Sinn fest, 
sondern meint vielmehr die Bezogenheit auf das innerste Wesen (ICH) und dem 
bedingungslosen, von Gott bestimmten Dienst am Sein. Auch in der christlichen 
Symbolik steht die Jungfrau für eine Haltung der geistigen Demut und Einfachheit, der 
Unbestechlichkeit und Nicht-Verwicklung in irdische Begierden und Verwirrung. Daraus 
leitet sich die mit der αJUNGO±Frauά in Verbindung gebrachte αR-einheitά J ab.  
 
¦ƴǘŜǊ YŜǳǎŎƘƘŜƛǘ όƪŜǳǎŎƘ ŀǳǎ ƭŀǘΦ αconsciusά Ĕ ǎƛŜƘŜ ŜƴƎƭΦ αconsciousά = bewusst!!) ist 
die sexuelle αR-Einheitά όҐ Verbinden von GeistO±Welt) zu verstehen.  
Wer keusch ist, ist in Gedanken, Wort und Tat rein. Das hat überhaupt nichts mit der 
moralischen Entsagung bzw. PerverTIERung einer körperlichen Sexualität zu tun und 
ǎŎƘƻƴ ƎŀǊ ƴƛŎƘǘǎ Ƴƛǘ ŘŜƳ ǎƻƎŜƴŀƴƴǘŜƴ αKuschenάΦ Kuschen (franz. coucher = hinlegen, 
beugen, niederstrecken) ist ein umgänglicher Ausdruck für ängstliche Unterordnung und 
striktes Gehorsam gegenüber (ausgedachten) Autoritäten oder Vorgesetzten! 
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So wie ein Mädchen ihre Jungfräulichkeit opfern muss, um die Verbindung mit einem  
Mann erfahren zu können, genauso opfert ein αER-wachendes ICHά seine bisherige 
materialistische Weltanschauungen, einseitigen Sichtweisen und Rechthaberein, um  
die geistige Verbindung mit sICH SELBST und in weiterer Folge die geistig hierarchische  
Weiterentwicklung zu AIN-M geistig αER-WACH(sehen)<EN>MANNά erfahren zu 
können. Alles ist ein rein geistiger Entwicklungsprozess. Das Göttliche ist unendlich, 
unbegrenzt und genauso ist geistige Entwicklung unendlich gegeben! 

 
In der altägyptischen Mythologie versinnbildlicht Neith oder Nut die große UR-Mutter , 
der weibliche Gott, aus dem alle Dinge hervorgehen. {ƛŜ ǿƛǊŘ ŀǳŎƘ ŘƛŜ αgroße Tiefeά 
genannt. Das entspricht der geistigen MATRIX (= GeBäRmutter), aus der alle anderen 
MATRIX-Programme und Früche (=Informationen) hervorgehen. Sie ist ident mit der 
kaōōŀƭƛǎǘƛǎŎƘŜƴ .ƛƴŀƘΣ ŀǳŎƘ αƎǊƻǖŜǎ aŜŜǊά ƎŜƴŀƴƴǘ όǎƛŜƘŜ ŘŀȊǳ !a 1-40 Ma = Mutter = 
schöpferisches [A] Meer [M]). Diese versinnbildlichen den Urarchetyp der Jungfrau-
LICHT-keit. (sƛŜƘŜ ŘŀȊǳ α5ŜǊ ƘŜƛƭƛƎŜ 5-w!L YǀƴƛƎά {ŜƛǘŜ псҌнусύ 

 
5ƛŜ αgroße Tiefeά ƴŜƴƴŜƴ ŘƛŜ DƴƻǎǘƛƪŜǊ ŀǳŎƘ αChaosά όƎǊƛŜŎƘΦ caov) und das bedeutet 
ǸōŜǊǎŜǘȊǘ αLUPT<Raumά ς da haben wir wieder die Verbindung zum Buchstaben Kaf k K 
= 20, das Sinnbild für die geistige Höhle noch ohne Formenvielfalt, AIN αIN<division>AL-
Bewusstseinά ōȊǿΦ αgöttliche PA(A)R-ALOLe-LEά Ĕ siehe Seite 5 J 
 
WǳƴƎŦǊŀǳ aŀǊƛŀΣ ŘŜǊŜƴ bŀƳŜ ǾƻƳ ƭŀǘΦ αmareά Ґ Řŀǎ αaŜŜǊά ŀōƎŜƭŜƛǘŜǘ ƛǎǘ, wird auch  
αJUNG<±Frau D-ES>MEERESά genannt und als Schutzherrin aller römisch kath. Seefahrer 
gesehen. Lƴ ŘŜǊ {ŎƘǊƛŦǘ α9ƎȅǇǘƛŀƴ .ŜƭƛŜŦά ŦƛƴŘŜƴ ǿƛǊ einen Hinweis über die Verbindung 
der Jungfrau mit der αbŜǊŦŜ ŘŜǊ 9ǘǊǳǎƪŜǊάΣ eine Gestalt aus halb Fisch, halb Frau. Darin 
wird Nerfe wie Bythos  (griech. buyov = Tiefe, ABgrund) bzw. Barbelos der Gnostiker 
gesehen. Hieraus lässt sich eine Querverbindung der Jungfrau Maria mit dem Fisch 
ableiten. Aus der gnostisch-ŀƭŎƘŜƳƛǎǘƛǎŎƘŜƴ tŜǊǎǇŜƪǘƛǾŜ ƛǎǘ αǾƛǊƎƻά αHüter-IN des<in der 
Materie>verborgenen LichtsάΦ  
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Übrigens wird  die gnostische Barbelo (griech. barbhelo ) auch als 
αAIN MANN-L-ICH<JUNG<frauliches>Wesenά aufgefasst.  
BARBELO = αSohn (BaR) in (B) Gottes (EL) Quelle (O)ά 
BARBELO = wlbrb  α(D-AS) Außen (rb ) istNin (b) ihm (wl )ά 
B-ARB(E)-EL-O = αin mitten (b)<DeR vier - tetra (ebr a)>ist die göttliche (la ) Quelle (e)ά  
Ĕ siehe dazu nochmals 1:4 auf Seite 6+7! 
Vier ς ebr a 1-200-2-70 : http://gematrie.holofeeling.net/%D7%90%D7%A8%D7%91%D7%A2  

ARB bre  70-200-2: http://gematrie.holofeeling.net/%D7%A2%D7%A8%D7%91 
 
Dazu ist noch zu erwähnen, dass im Gnostizismus (gr. gnosiv = Wissen, Erkenntnis) ein 
Mensch nicht durch den Glauben an Gott oder durch gute Taten erlöst wird, sondern 
durch die Erkenntnis der Wahrheit ς die Erkenntnis über die Welt und darüber, wer Gott 
ist, speziell, wer MANN selbst ist. Mit anderen Worten: es geht um die SELBST-Erkennt-
nis, wer MANN WIRK-LICHT ist und woher MANN und seine<±Welt = Frau>kommt! 

αJCH<UPά bin in Deinem αIN<division>AL-Bewusstseinά αAUP-Ge<tauchtάΣ  
um Dir dabei zu helfen, Deine wirkliche Identität zu findenΗά 

 

In unserem geistigen αARCHOEveά J lassen sich vielen Märchen finden, in welchem 
αJUNG<Frau-L-ich-TEά Wesen vorkommen, z.B. Aschenputtel, Goldmarie, Rapunzel usw. 
In den Märchen von Aschenputtel und Goldmarie steht vorerst die Stiefmutter (symbol. 
die eigene Logik = MISS) im Vordergrund, die strenge Regeln bestimmt. Doch beide 
Wesen erfüllen ihre vorgelegten Aufgaben (das symbolisiert den positiven Kreislauf in der 
Entwicklung aufgrund der Synthese durch Einverstanden sein, mit all dem W-AS JETZT 
ist - ohne Hintergedanken bzw. Kaufmannsdenken). αASCHE-N>PU-TT-ELά J wird durch 
die Begegnung mit dem Prinzen (symbol. den eigenen GEIST) erlöst und Goldmarie von 
Frau Holle (= H-OLD-A symbol. das UP-ER-Bewusstsein) mit einem Goldregen (= symbol. 
die Erkenntnis des eigenen ICH-BI<N>Bewusstseins) beschenkt.  
όȊǳ IƻƭŘŀ ǳƴŘ DƻƭŘƳŀǊƛŜ ǎƛŜƘŜ α5ŜǊ ƘŜƛƭƛƎŜ 5-RAI-YǀƴƛƎά {ŜƛǘŜ нлсύ 

Rapunzel ς eine Königstochter ς wird von einer Zauberin (= Logik, MISS) entführt und in 
einen Turm (symbol. den logischen Gedankenkäfig) gesperrt ς dazu gleich mehr.  
 
Gleichzeitig können wir auch etliche Geschichten aus unterschiedlichen Kulturen hier 
und jetzt aus unserem geistigen αARCH-IVά αAUP<#tauchen$ά ƭŀǎǎŜƴ, in denen eine 
αJUNGO±Frauά geopfert wird, oder auch Sagen, in denen ebenso Jungfrauen einem 
Drachen geopfert werden, wobei in diesen Sagen auch ein αHEL<Dά vorkommt, der den 
Drachen tötet. Doch dieses Töten hat nichts mit umbringen zu tun, sondern steht 
vielmehr für Ŝƛƴ αTOT-AL-machenά Ґ αin SICH verbindenά.  
Der Drache symbolisiert ein αgenerierendes (DR) rational (R) erschAFFEndes (A) 
begrenztes Denksystem (CH)ά ǳƴŘ ǎǘŜƘǘ ŦǸǊ ŘŜƴ αBesitzer der SCH-WellenάΣ Řŀǎ ƛǎǘ ŜƛƴŜ 
αselbst definierte Personifikationά ƳƛǘǎŀƳǘ allen ihren αsubjektiven Glaubenssätzen, 
Wünschen und ÄngstenάΤ das Gefängnis eines NORMalen Menschen. Diesen Drachen 
kann MANN nicht umbringen, diesen gilt es geistig zu durchschauen. Das Opfer, dass 

http://gematrie.holofeeling.net/%D7%90%D7%A8%D7%91%D7%A2
http://gematrie.holofeeling.net/%D7%A2%D7%A8%D7%91
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ƎŜōǊŀŎƘǘ ǿŜǊŘŜƴ ƳǳǎǎΣ ƛǎǘ ŘŜǊ αmaterialistische Fehlglaube des dogmatisch begrenzten 
Verstandes (= MISS bzw. EGO)ά und das geht nur, indem MANN ES durchschaut und 
überwindet! Dann wird der Drache Ȋǳ αDRNACHEάΥ αalle generierten (DR) KOL<Lektion-
en von Denkmöglichkeiten (CH) in SICH zusammenfügen (ACHE hx a 1-8-5) J 
 
!ǳŦ ƎǊƛŜŎƘƛǎŎƘ ǿƛǊŘ ŘƛŜ WǳƴƎŦǊŀǳ αparthenosά par yenov genannt, wobei im N.T. 
αparthenosά ŀǳŎƘ ŀƭǎ .ŜȊŜƛŎƘƴǳƴƎ ŦǸǊ ŜƛƴŜƴ αreinen Jünglingά ǾƻǊƪƻƳƳǘΦ   

5ƛŜǎŜǊ αǊŜƛƴŜ WǸƴƎƭƛƴƎά ƛǎǘ ǎƻȊǳǎŀƎŜƴ Ŝƛƴ αǳƴǾŜǊǎŜƘǊǘŜǊ yeno Gott = yeov αtheosά. 
Der griech. Begriff yeno αthenoά ōŜŘŜǳǘŜǘ αschlagen, verwundenά όǎƛŜƘŜ αSCH-Lagenά Ґ 
logischen LaGeN) und die griech. Präposition par  αpara, parά ōŜŘŜǳǘŜǘ ǳΦŀΦ αneben, 
ŀƭǎƻ αneben (par ) DeN logischen L-age-N (teno)άΦ 9ƛƴ reiner Jüngling versinnbildlicht 
auch ein Wesen, das sich nicht der Prostitution (lat. prostare = anbieten/verkaufen) an 
Götzenbildern/ Bilderverehrung  hingibt. http://biblehub.com/greek/3933.htm 
LƳ ŀƭǘƎǊƛŜŎƘƛǎŎƘŜƴ ²ǀǊǘŜǊōǳŎƘ ŦƛƴŘŜƴ ǿƛǊ ōŜƛ αparthenosά ŘŜƴ Iinweis zu wnov αonosά 
ǳƴŘ Řŀǎ ōŜŘŜǳǘŜǘ ǳΦŀΦ αTausch, Eintausch, PreisάΦ {ƻƳƛǘ impliziert die αJUNGO±Frauά  
einen αTausch, Eintausch, PreisάΦ  
 
Betrachten wir dazu Offenbarung 14:4: http://de .bibleserver.com/text/ELB/Offenbarung14,4 

 

αDiese sind es, die sICH mit Frauen (= symbol. eigene Gedankenwellen bzw. die MISS = 
begrenzte Logik) nicht befleckt haben, denn sie sind αJUNG<±Frau>LICHTά; diese sind es, 
die dem Lamm (JCHUP) folgen, wohin es auch geht. Diese sind aus den Menschen als 
αErstlingsfruchtά (= 1. ADaM) für Gott und das Lamm erlöst worden.ά  
 

 
 
Das hier Ƴƛǘ αerlöst, erworben, erkauftά ǸōŜǊǎŜǘȊǘŜ ƎǊƛŜŎƘΦ ²ƻǊǘ ƛǎǘ hgoras yesan 
αegorasthesanάΦ hgora  = agora  Ґ αagoraά  bedeutet: αVersammlungsplatz, Markt (lat. 
forum), das was auf dem Markt verkauft wird, Handel, Verkehrά . 
yhesan αthesanά führt uns zu yaw αthaoά = αsaugen (an eines Weibes Brust), melkenά, 
und yhv αthesά ǎƛƴŘ α[ƻƘƴŀǊōŜƛǘŜǊΣ ±ŜǊŀǊƳǘŜΣ ŘƛŜ ǎƛŎƘ ōŜƛ ǊŜƛŎƘŜƴ DǊǳƴŘōŜǎƛǘȊŜǊƴ ǳƳ 
Lohn zu Sklavenarbeit ǾŜǊŘƛƴƎŜƴΗά ... SELBST-Erlösung findet aus all dem statt !!! J Χ 

http://www.perseus.tufts.edu/hopper/morph?l=qhsan&la=greek&prior=* 

5ŀǎ Ƴƛǘ αErstlingsfruchtά ǸōŜǊǎŜǘȊǘŜ ƎǊƛŜŎƘΦ ²ƻǊǘ ƛǎǘ apar ch αaparcheάΦ LƳ ŀƭǘƎǊƛŜŎƘΦ 
Wörterbuch wird dieses auch ǸōŜǊǎŜǘȊǘ Ƴƛǘ αErstlingsopfer, das Schönste und Beste vom 
neuen Besitz einem Gott dargebrachtάΣ ǾŜǊƎƭŜƛŎƘōŀǊ Ƴƛǘ ŘŜƳ ƭŀǘΦ αprimitiaeάΥ 

 

http://biblehub.com/greek/3933.htm
http://de.bibleserver.com/text/ELB/Offenbarung14,4
http://www.perseus.tufts.edu/hopper/morph?l=qhsan&la=greek&prior=*
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Was ist das schönste und Beste eines unbewussten Menschen? 
Der eigene Intellekt, der bestimmt, wie was zu sein hat und die damit verbundenen 
Wünsche und Vorstellungen. Das derzeitige zwanghafte αDasein müssenά wird erst dann 
zu einem ǿƛǊƪƭƛŎƘ αglückseligen UP-ER-LeBeNά erweitert, wenn man ständig bemüht ist, 
das αunvollkommene Wissenά des ŘŜǊȊŜƛǘƛƎŜƴ αfehlerhaften Intellektsά ƎŜƎŜƴ Ŝƛƴ 
αkompletteres VerstEHEnά einzutauschen. Genaugenommen bedeutet das, daß man die 
derzeitige Arroganz, den αmateriellen Glaubenά ǳƴŘ die damit verbundenen 
αintellektuellen RechthabereienάΣ also all das, was einem bƛǎƘŜǊ ƛƳƳŜǊ ŀƭǎ αdas Richtigeά 
und deswegen auch als αdas Besteά erscheint, und einen so auf der derzeitigen 
αkleingeistigen<materiellen>Bewusstseinsstufeά festhält, opfern muß, um ein  
αunsterblicher Geistά ǿŜǊŘŜƴ Ȋǳ ƪǀƴƴŜƴΗ 

Und dazu dient uns u.a. ŘƛŜ αAP<ARCHEά Ґ ŘƛŜ αSchöpfer-Weisheit (AP) des geistigen 
WEGES (ARCH hebr.xra  1-200-8) mit-EL-S der TeBaHά (hebr. hbt  400-2-5 = Arche, [geheim-

nisvoller] Kasten/Kiste, geschriebenes WORT der Thora) Χ ǎƛŜƘŜ ŘŀȊǳ ƴƻŎƘƳŀƭǎ {ŜƛǘŜ 10 ! J 
 
Im Sanskrit finden wir u.a. zwei Bezeichnungen für die Jungfrau: 

a) Kumņrơ  ¾ȓÖɟØɡ = Jungfrau, Tochter, junges Mädchen 

    K-U-MAR-L Ґ αwie (K) mein (I) verbundenes (U)<±aufgespanntes (U)>MEER (mare)ά 

b) Kanyņ ¾ę×ɟ = Jungfrau, Tochter, Sternzeichen Jungfrau 

 
Bei Kanya entdecken wir etwas Interessantes:  
ANYA hebr. als hwne 70-50-6-р ōŜŘŜǳǘŜǘ αDemutά ό¢ƻǘŀƭǿŜǊǘ 131 J) 
ANYA hebr. als hyna 1-50-10-р ōŜŘŜǳǘŜǘ α{ŎƘƛŦŦά Ƴƛǘ ŘŜƳ ²ŜǊǘ сс Ґ αraumzeitlich (60) 
aufgespannt (6)άΣ ƛƴ ŘŜƳ ǎƛŎƘ Řŀǎ α!bLά yna 1-50-10 befindet.  
ANI ist ein αSCHÖPFER-SEIENDER-GOTTO ± (D-esse-N) schöpfer-ISCH exisTIER-END-
Intellektά (siehe dazu αANI AL SCHDIά Gen. 17:1).  
ANI-ICH = unbewusstes limiTIERtes, instinkt und intellektgesteuertes αANI>M-ALά ŀƭǎ  
ausgedachte Person αichάΦ 5ƛŜǎŜǎ ausgedachte αANI-ICHά (=ANSCH sna) ist der 
αKonstrukt, Werte-, und Interpretations-MeCH-ANI-S-mussά ŜƛƴŜǎ αbewussten ANoKI-
ICHάΦ AIN ANoKI-ICH ist αAIN unsterblicher GeistO ± Traumweltά Ґ ADaM Mda!    

 
Ein weiteres bekanntes Märchen ist Rapunzel. Rapunzels Mutter hat in der 
Schwangerschaft permanent Heißhunger auf die im αG<artenά ŘŜǊ αNA-CH-BaR-INά 
wachsenden Rapunzeln, das ist der gewöhnliche Feldsalat, österr. Vogerlsalat, schweiz. 
Nüsslisalat - bƻǘΦ .ŜȊŜƛŎƘƴǳƴƎ αvalerianella locustaά όƭŀǘΦ αvalereά Ґ ǎǘŀǊƪΣ ǿŜǊǘ ǎŜin, 
aŀŎƘǘ ƘŀōŜƴΣ 9ƛƴŦƭǳǎǎ ƘŀōŜƴ Χά ǳƴŘ ƭŀǘΦ αlocustaά Ґ IŜǳǎŎƘǊŜŎƪŜύΦ 
½ǳ αHEU>SCHR-Eckeά (Heu hebr. txs  300-8-400 bedeutet auch αFallgrube, Verderben, stutzen, 

vernichtenά; SCHR rs  20-олл Ґ CǸǊǎǘΣ .ŜŦŜƘƭǎƘŀōŜǊ Χ ŘŜǊ 9ŎƪŜ Ґ LOGIK) fällt uns auch gleich die  
8. biblische αPLA<GEά Ґ αWunder (PLA) einer selbst-iterierenden (G) Erfahrung (E)ά ein: 

http://gematrie.holofeeling.net/dho/ANI
http://gematrie.holofeeling.net/dho/SEIENDER
http://gematrie.holofeeling.net/dho/GOTT
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!ƭǎ ŘŜǊ ±ŀǘŜǊ Ǿƻƴ wŀǇǳƴȊŜƭ ŘŜƴ αSA-La-Tά (hebr. jlo  60-30-9 = raumzeitliche [o] physikal. Licht [l ] 

Spiegelung [j ]) aus dem Garten der Zauberin (= Logik, MISS) stiehlt, wird er von ihr ertappt 
und muss ihr das Kind versprechen. Gleich nach der Geburt holt sich die Zauberin das 
NeugeboreneΣ Ǝƛōǘ ƛƘƳ ŘŜƴ bŀƳŜƴ αRA<PUN-ZeLά und sperrt es zu Beginn des 12. 
LeBeN-S-Jahres in einen αAOB-gelegenenά αTU-RMά. (Dieser Turm symbolisiert das 
logische Gefängnis). Das Kind ernährt sich ausschliesslich von den von der Zauberin=EGO 
gereichten Gaben (= symbol. einseitige Sichtweisen, Wünsche, Vorstellungen, 
Rechthabereien etc.). Die 12 versinnbildlicht einfach gesagt den ausgedachten 
αUM>KREI<Sά όǎƛŜƘŜ ŀǳŎƘ αsamsaraά Ґ RaD der ständigen Wiederkehr) sowie die 
Zweiheit des αnormalenά Zeitempfindens (12 Stunden, 12 Monate, 12 Apostel, 12 
Tierkreiszeichen usw.).  

 

 

Ein Königssohn (symbol. Geist = ICH BI<N>Bewusst-
sein), der bei dem Turm vorbeikommt, ist angezogen 
von Rapunzels Gesang, belauscht sie, imitiert die 
αRUP<Form>ELά J ŘƛŜ Řŀ ƭŀǳǘŜǘ αRapunzel, lass dein 
Haar herunterά, zieht sich so zu der Jungfrau hinauf, 
gewinnt ihre Liebe und befreit sie aus dem Turm. 
https://de.wikipedia.org/wiki/Rapunzel 
 

Ein unbewusster Mensch sperrt sich selbst getrieben 
von seiner rechthaberischen, einseitig verfangenen 
Logik in diesem Gefängnis-Turm ein und wird so von 
dieser Zauberin permanent einseitig αgefüttertάΦ  ¦Ƴ 
sich aus diesem Gefängnis zu befreien, muss MANN 
sich an den αverbundenen<HaarenάΣ Řŀǎ ǎȅƳōƻƭƛǎƛŜǊǘ 
das αVerbinden = Synthese ALOLe-R möglichen 
Sichtweisenά SELBST αHOCH<ZI>EHEONά !!! J  

 
RA ar  200-1 = αKopf (R) des Schöpfers (A) ± rationelle (R) Schöpfung (A)ά 
RA er  200-тл Ґ CǊŜǳƴŘΣ DŜŘŀƴƪŜΣ ōǀǎŜΣ αSCHL-echtά 
RAP Per  300-70-80 = αDACHOZI-GeLά (= persönlich αAusgeDACHtesάύ, tröpfeln, fliessen 
RAP Per  Ґ αlogisch berechneter (s ) MoMent (e) des Wissens (= Programms P)ά 
PUN Nwp 80-6-рл Ґ αSTROEcken-ArbeiterάΣ αVER-ZA<GeNά  
PUN Nwp Ґ αihr (N fem.) Wissen (P) aufgespannt (U)ά  
ZeL l u  70-30 = Schatten = L-ich-T-Spiegelungen 

  

https://de.wikipedia.org/wiki/Rapunzel
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Ein ähnliche Geschichte mit einer eingesperrten αJUNGO±Frauά im Turm finden wir im 
ƎǊƛŜŎƘƛǎŎƘŜƴ aȅǘƘƻǎ ŘŜǊ αDanaëάΦ https://de.wikipedia.org/wiki/Dana%C3%AB  
 

 

Akrisios, der König von Argos, hat eine 
Tochter, aber keinen männlichen Erben.  
5ƛŜ ²ŀǊƴǳƴƎ ǾƻƳ αOR-AK-ELάΣ ŜǊ ǿŜǊŘŜ ƪŜƛƴŜ 
{ǀƘƴŜ ƘŀōŜƴΣ ŘŀŦǸǊ ŜƛƴŜƴ αENK-ELά (ANK Kna  

1-50-20 = Lot, Senkblei Ĕ siehe ANoKI!!), der ihn 
tötet , bringt ihn dazuΣ ŘƛŜ αJUNG<Frau-L-ich-Eά 
Tochter Danaë in einen Turm zu sperren und 
von wilden Hunden bewachen zu lassen. 
 
Doch der Göttervater Zeus (= JUPiter) verliebt 
sich in Danaë, findet durch das αD-ACHά 
Zugang und verwandelt sich in einen  
αG-olden-eN Regenά.  
 
Aus dieser Verbindung erwächst Perseus. 

 
Man beachte das obere αBIOLDά: 5ƛŜ αJUNGO±Frauά hat einen blauen UM-hang/  
UM-hüllung - siehe hebr.  B-LUT jwlb  Ґ αin (b) einer/einen Hülle/Schleier (jwl ) 
stecken/eingewickelt seinά - ǳƴŘ ǎƛǘȊǘ ŀǳŦ ŜƛƴŜƳ αROT-eN KOISSeNά Ĕ  
αGeist (rot) Sein (N) wie (K)OSchlafender,schlafend, altern(ieren)d (= ISSeN)ά J 
(ISSEN hebr. ISCHeN Nsy = http://gematrie.holofeeling.net/%D7%99%D7%A9%D7%A0 )ά  
 
Um seinem Schicksal zu entgehen, lässt Akrisios Danaë mit dem Säugling (Perseus) in eine 
kleine hölzerne Arche bringen und setzt beide auf dem Meer aus. Doch beide werden 
vom Fischer Diktys (gr. Diktu v = der N-etz-MANN J Ĕ Ue = Baum) gerettet und 
ōŜǎŎƘǸǘȊǘΦ ±ƻǊ ŘŜƳ αOR-AK-ELά gibt es kein Entrinnen: ein von Perseus geschleuderter 
Diskus wird von ŘŜƴ DǀǘǘŜǊƴ ǎƻ αABgelenktά όҐ väterlich gelenkt) J, dass Akrisios tödlich 
getroffen wird.  
 
Diskus gr. disko v bedeutet: 
ŀύ αPLA-T-TEά Ґ αWunder (PLA) des Mit-EL-Punkts (T) (im) W-ACH-Raum (TE)ά = 
αIN<division>AL-Bewusstseinά J 
ōύ αSCH-EI<BEά Ґ αICH BI<N>Bewusstsein (SCH) des Nichts (EI)<in ihr (BE)ά = der 
αJUNGO±Frauά J 
 
Die Fahrt in einer Kiste, Truhe, Arche (siehe dazu nochmals hbt  Seite 10) über das Meer 
zeigt Parallelen zum ägyptischen Mythos der αNachtmeerfahrtά sowie auch zum 
biblischen Moses und der akkadischen Sargonlegende auf.  
http://www.symbolonline.de/index.php?title=Nachtmeerfahrt 

https://de.wikipedia.org/wiki/Dana%C3%AB
http://gematrie.holofeeling.net/%D7%99%D7%A9%D7%A0
http://www.symbolonline.de/index.php?title=Nachtmeerfahrt
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https://de.wikipedia.org/wiki/Mose  
https://de.wikipedia.org/wiki/Sargon_von_Akkad 

Mit dem griechischen Namen Danaë Danah sind nachfolgende Worte verwandt: 
daneion daneion (bzw. danos) = αDarlehenά ǎƻǿƛŜ ŀǳŎƘ αSCH-U<LDά 
daneizw daneizo = αausleihen, borgen, sich Geld auf Zins geben lassenά 
5ŀǎ 5ŀǊƭŜƘŜƴ ŦǸƘǊǘ ǳƴǎ ȊǳƳ ƭŀǘΦ .ŜƎǊƛŦŦ αdareά ǳƴŘ Řŀǎ ōŜŘŜǳǘŜǘΥ 

 
 
Aus Danaë ƭŅǎǎǘ ǎƛŎƘ ŀǳŎƘ αgerichtete/geurteilte (hebr. DN nd) unreife (hebr. NA an) = 
einseitige Wahrnehmung (E als H)ά ƘŜǊŀǳǎƭŜǎŜn.  

5ǳǊŎƘ ŘŜƴ bŀƳŜƴ ŘŜǊ αJUNGO±Frauά Danaë erkennen wir abermals, dass das aus-
gedachte LeBeN ein göttliches αDaR-L>EHE<Nά ist, im welchem ŘƛŜ αOpferungά von 
αBeGIN<Nά an mit eingeschlossen ist!!!  TEST-Frage: was opfert MANN? JJJ 
 
In der mittelpersischen Sprache gibt es auch den gleichklingenden .ŜƎǊƛŦŦ α5ŀŜƴŀά 
ǿǀǊǘƭƛŎƘ ǸōŜǊǎŜǘȊǘ Ƴƛǘ αWissenάΣ ŘŜƳ !ǾŜǎǘŀ ȊǳŦƻƭƎŜ Řŀǎ αVernunftbegabteά ƛƴ ŘŜǊ 

αSEEOLeάΣ ŀǳŎƘ Manas (sanskrit ÖÑÞn ύgenannt mit der BedeutungΥ Řŀǎ ƛƴƴŜǊŜ 

αhwODŀbέΗΗΣ DŜƛǎǘ όҐ ǎŜƭōǎǘ-ƛǘŜǊƛŜǊŜƴŘŜ LŘŜƴǘƛǘŅǘύΣ ±ŜǊǎǘŀƴŘΣ 5ŜƴƪŜƴΣ 5ŜƴƪǇǊƛƴȊƛǇ 
ǎƻǿƛŜ CǸƘƭŜƴ ǳƴŘ DŜ²ƛǎǎŜƴΦ http://wiki.yoga-vidya.de/Manas  
Im lat. Wortschatz finden wir ebenso den Begriff αmensά u.a. für αVerstand, denkenά ǳƴŘ 
Řŀǎ ōƛōŜƭƘŜōǊŅƛǎŎƘŜ αMannaά Nm 40-рл ǿƛǊŘ Ƴƛǘ αAnteil, Himmelsbrotά ǸōŜǊǎŜǘȊǘΤ Ŝǎ 
ǎȅƳōƻƭƛǎƛŜǊǘ ŘƛŜ αSpeise/Nahrungά ŘƛŜ ŘŜƴ LǎǊŀŜƭƛǘŜƴ ŀǳŦ ƛƘǊŜǊ пл-jährigen Wanderschaft 
durch die Wüste (hebr. rbdm  = midbar Ĕ ōŜŘŜǳǘŜǘ ŀǳŎƘ αvom [m] WORT [rbd ]) dient.  
 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Mose
https://de.wikipedia.org/wiki/Sargon_von_Akkad
http://wiki.yoga-vidya.de/Manas
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Jetzt schauen wir mal, was sich aus dem Namen von Danaës Vater Akrisios, der König von 
Argos, herauslesen lässt:  

akrisia  akrisia = Mangel an Urteil, Verwirrung, Verkehrtheit 
a-krito v a-kritos = verworren, durcheinander, Geschwätz  
akra  akra = das äußerste Ende, Höhe 
akri v akris = (ep. und im N.T.) αHEU>SCHR-Eckeά ς na sowas, da haben wir ja noch eine 
analoge Verbindung zum Märchen Rapunzel (siehe Seite 17) J 
 
Das Adjektiv argos  αargosά ōȊǿΦ ar ghv αargesά ōŜŘŜǳǘŜǘ αweiß (Ĕ WEIB), glänzend, 
funkelndά, ǳƴŘ ŘƛŜ ²ƻǊǘǿǳǊȊŜƭ αargά  ƭŜƛǘŜǘ ǳƴǎ ȊǳƳ ƭŀǘΦ αargentumά ǸōŜǊ ǳƴŘ Řŀǎ 
ōŜŘŜǳǘŜǘ αGeld, SilberάΣ ȊǳƳŀƭ argos  αargosά ŜōŜƴǎƻ ƴƻŎƘ Ƴƛǘ αträge, unwirksam, 
unfähig, unbedacht, plumpά ǸōŜǊǎŜǘȊǘ ƛǎǘΦ  
 
Na, das ist ja kein Wunder, dass es diese ausgedachte Figur αA-KR-I<SIO-Sά (SIO wyz 7-10-6 = 

Glanz, Ruhm, Schein) ς symbolisiert eine rein αintellektgesteuerte KIά - in Angst und 
Schrecken vor der prophezeiten αgöttlichen Wendungά versetzt J 

 

Der aus der Verbindung von Danaë und Zeus 
emporkommende PERSEUS griech. P erseuv  
spielt eine weitere wichtige Rolle in diesem Mythos 
in .ŜȊǳƎ ŀǳŦ Řŀǎ 9ǊŦǸƭƭŜƴ ŜƛƴŜǊ ǿƛŎƘǘƛƎŜƴ αAUP<GabeάΥ  
 
Von ihm wird verlangt, das Haupt der sterblichen Medusa 
zu bringen, da jeder, der sie direkt ansieht, in einen Stein 
erstarrt. Aus Medusas Haupt ragen viele Schlangen heraus. 
https://de.wikipedia.org/wiki/Perseus_(Sohn_des_Zeus)  

 
Als Hilfe erhält Perseus u.a. Ǿƻƴ αGOTT-in(nen)ά αATH<ENEά (ATH hta  1-400-5 = männl. DU; 

ENE ane 70-50-1 = antwortenΣ αEL-E<NDά Ĕ d.h. Du Gott antwortest Dir selbst J) Ŝƛƴ αSCHIOLDά (= 

Geschenk [SCHI] der Lichtöffnung [LD] - zu Schild siehe auch hebr. Ngm 40-3-рл Ґ αMaGeN DaViDάΣ 

ŘƛŜǎŜƭōŜ wŀŘƛȄ ōŜŘŜǳǘŜǘ ŀǳŎƘ α.ŜǎŎƘǸǘȊŜǊΣ ±ŜǊǘŜƛŘƛƎŜǊά J), mit welchem er in der Lage ist, das 
Spiegelbild zurückzuwerfen (= in sICH zu verbinden) !!! In Perseus erkennen wir auch das 
αsusά ƘŜōǊΦ owo = Pferd. In derselben Geschichte spielt ja ebenso Ŝƛƴ αgöttliches Pferdά 
namens Pegasus gr. P hgasov eine Rolle (gr. phgh bzw. paga αpagaά ōŜŘŜǳǘŜǘ Quelle, 
Ursprung). 
Kleiner Einblick in den Perseus-Mythos: https://www.youtube.com/watch?v=WoDHosKTi0s  

Was für eine αGENIE-AL<E>Symbolik J 
Aus dem Namen Perseus erkenneƴ ǿƛǊ Řŀǎ ƭŀǘΦ αper seά ǳƴŘ Řŀǎ ōŜŘŜǳǘŜǘ αvon allein, 
durch sich selbstά ǳƴŘ αusά ƪǀƴƴŜƴ ǿƛǊ ŀƭǎ ƭŀǘΦ αusoά ƭŜǎŜƴ όǎƛŜƘŜ ŘŀȊǳ ŀǳŎƘ Řŀǎ ŜƴƎƭΦ αǳǎŜάύ 

ǳƴŘ Řŀǎ ƘŜƛǎǎǘ αgebrauchen, nutzen, verwenden, bedienen, umgehen mitάΦ 
Das lässt sich ŀǳŎƘ ŀƭǎ αvon allein Dinge lösen bzw. damit UM>G-EHE<N, auf SICH 
SELBST hören und SELBSTständig denkenάΣ ŀƴǎǘŀǘǘ auf andere ausgedachte Figuren zu 
hören bzw. zu verlassen, auffassen!!! 

https://de.wikipedia.org/wiki/Perseus_(Sohn_des_Zeus)
https://www.youtube.com/watch?v=WoDHosKTi0s
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Der Name der Medusa gr. Medousa ist abgeleitet aus dem gr. Begriff medo αmedoά und 
dem Verb medomai αmedomaiά ǳƴŘ Řŀǎ ōŜŘŜǳǘŜǘ αdenken, nachdenken,  für etwas 
sorgen, über etwas waltenά ǎƻǿƛŜ αƧŜƳŀƴŘŜƴ ƻŘŜǊ ƎŜƎŜƴ ƧŜƳŀƴŘŜƴ όtini  tini) etwas (ti  
ti) aussinnen, ausdenken, bereiten (medomai medomaiύάΦ 9ƛƴ medon αmedonά  ƛǎǘ ŘŜǊ 
αCǸƘǊŜǊΣ hōƘŀƭǘŜǊΣ Herrscherά und ein medomenov αmedomenosά ƛǎǘ αŘŜǊ MessendeάΦ  
Im hebr. finden wir ebenso die Radix MD dm 40-п ǳƴŘ Řŀǎ ōŜŘŜǳǘŜǘ αmessen, Meßgerät, 
(das Maß bestimmen), Kleid, GeWandάΦ Lƴ ǾƛŜƭŜƴ ǎƭŀǿƛǎŎƘŜƴ {ǇǊŀŎƘŜƴ ǿƛǊŘ αmedά Ƴƛǘ 
Honig übersetzt. Honig heißt wiederrum aǳŦ ƘŜōǊΦ αdebeschά sbd  4-2-300, wobei sich in 
ŘƛŜǎŜǊ wŀŘƛȄ ŘŜǊ α.Ņwά bd  4-2 befindet ό5. ǎȅƳōƻƭƛǎƛŜǊǘ ŀǳŎƘ αgeöffnete (d ) Polarität (b)) und 
BR hebraisiert rb  2-нлл ōŜŘŜǳǘŜǘ αäußeresάΦ  
  
Logisch einseitiges messen (MeD) DeR aufgespannten (U) raumzeitlichen (S) Schöpfung 
(A) bzw. des aufgespannten (U) La-MM-S sowie der Kleinvie(c)her = alle ausgedachten 
αƛŎƘΩǎά όSA als SCHH hs  = Lamm, Kleinvieh) erzeugt immer K-LEID (dm)!!!  
 
Dafür maßgeblich ist das symbol. Haupt (hebr. RASCH sar  200-1-300) der MeDusa, es  
symbolisiert die αlimiTIERt intellektuell [r ] erschAFFEnde [a]  Logik [s ]ά, die alle 
auftauchenden Informationen nur αeinseitig dogmatisch zu bemessen (MD dm) weißά  
(weiß Ĕ Weib Ĕ MISS), und aus der viele Schlangen herausragen. Der Begriff für 
Schlangen ist auf ƘŜōǊΦ αnachaschimά Mysxn  50-8-300-10-40 und dieselbe Radix bedeutet 
ŀǳŎƘ αBannsprüche, WahrsagereienάΦ 5ƛŜ 9ƛƴȊŀƘƭΣ ŀƭǎƻ αnachaschά sxn  50-8-300 
ōŜŘŜǳǘŜǘ ŀǳŎƘ ƴƻŎƘ αerraten, wahrsagenά ǎƻǿƛŜ αWir (n Imperf. Plural) W<ER-DeN SIN<N, 
Gefühl, empfinden, fühlen (sx )ά! Bannsprüche bzw. Wahrsagereien sind wie 
Beschwörungen (siehe dazu nochmals Seite 12) und das eigene Wahrsagen wird 
zwangsläufig auch als αpersönliche Wahrheitά wahrgenommen. Alle Bannsprüche und 
Beschwörungen wird MANN auch selbst entsprechend fühlen bzw. empfinden!  
 
Jeder der Medusa ansieht, erstarrt in einen Stein. Dies symbolisiert, dass wenn man sICH 
auf diese limiTIERte Logik samt den ganzen Bannsprüchen einlässt, in einen αST-EINά = 
αraumzeitliche (S) Erscheinung (T) einer Trümmerhaufen (EIN) Existenz (N)ά erstarrt (= 
verhärtet) Ĕ ŀǳŦ Ǝǳǘ ŘŜǳǘǎŎƘΥ Ƴŀƴ αlässt sICH SELBSTOim ST-ichά !!!  
CǸǊ ŘŜƴ {ǘŜƛƴ ŦŀǎǎŜƴ ǿƛǊ ŘƛŜ ƘŜōǊΦ .ŜƎǊƛŦŦŜ αabenά Nba 1-2-рл ǳƴŘ αzurά rwu 90-6-200 ins 
Auge. Nba ǎȅƳōƻƭƛǎƛŜǊǘΥ αschöpferischer (a) Sohn (Nb) = das geistige ICHO± erschAFFEne 
(a) polare (b) Existenz (N) = ausgedachtes αichά. Die Radix rwu bedeutet auch noch 
αForm, formen, ängstigen, bedrängen, einschliessen, FestungάΦ 
  
Daraus lässt sich eindeutig erkennen, dass wenn Mann sICH unbewusst mit der ausge-
dachten αF-OR-MάΣ also dem ausgedachten αichά verwechselt, DaR-I-N erstarrt Χ U-ND 
zwangsläufig von DeR herrschenden Logik mit Bannsprüchen MISShandelt wird. So 
verweilt AIN junger Mann (= GEISTfunke) SELBST unbewusst in seiner logischen Festung 
= Turm = Gefängnis mitsamt all den ausgedachten Ungeheuern, die imaginär 
beängstigend bzw. bedrängend wirken. 
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Nur keine Angst !! Was sind schon Gefängnismauern und Gitter für erwachte Götter? 
Gewiss keine Hindernisse! JJJ  Das Göttliche dringt ein ... in den dafür vorgesehenen 
und reifen GEISTfunken, ob das nun einem menschlichen Erzeuger (Logik = Jotzer) passt 
oder nicht. Selbst in seinem verzweifeln-DeN Versuch, die Transformation zu hindern, 
sind all die Verhinderer (= Gefängniswärter) ein wesen-T-L-ich ausführender P<Art eines 
höheren umfassenderen Plans!!!  

«ōǊƛƎŜƴǎΥ ǿƛǊ ƪǀƴƴŜƴ aŜŘǳǎŀ ŀǳŎƘ ŀƭǎ αMeD-USAά ƭŜǎŜƴ Χ 
DeR hier und jetzt ausgedachte MeDon (Herrscher) USAΣ ǿŜƭŎƘŜǊ ŀƭǎ αMeDomaiά  
(über etwas walten) von αArgosά όǿŜƛǖ Ґ WEIB Ĕ Welt) und αargentumά όҐ DŜƭd, Silber) 
seine dikTIERten Bemaßungen (MD) mittels all seinen listigen Schlangen (= Bann-
sprüchen) wie eine αHEU>SCHR-Ecke<N>P-Lageά aufzwingen bzw. schmackhaft machen 
will  Χ was viele KÌ s = αST-ƛŎƘΩǎά ς wenn MANN in den αSpiegelά blickt - erstarren läßt Χ  
Nicht vergessenΥ αAL<Le-S>ist IMMEER hier und jetzt eine αAUP<#tauchende$ά 
lehrreiche Gedankenwelle Χ weder ein αMeD-USAά noch sonst irgendwas Denk-BaR-eS 
exisTIERT UN=abhängig von UNS GEIST !!!  Χ tja und was für ein Glück, das Perseus jetzt 
in uns GEISTfunken (= αJUNGO±Frauάύ geboren wird, um mit dem αMaGeN DaViDάΣ 
dem heiligen αSCH-ILDά die Heilung und SELBST<Erlösung aus dem αbegrenzten 
dogmatischen Programm = ICH = EGO = MeDusaά zu αER-WIR-KeNά  JJJ 

 
Durch die ²ƻǊǘǿǳǊȊŜƭ αmedά entdecken wir auch das ƭŀǘΦ αmeditariά ǳƴŘ Řŀǎ ōŜŘŜǳǘŜǘ 
ŜōŜƴŦŀƭƭǎ αNaCH-denkenά ǎƻǿƛŜ das ƭŀǘΦ αmedeorά ǳƴŘ Řŀǎ ōŜŘŜǳǘŜǘ αich werde geheiltά 
(lat. αmederiά = heilen, abhelfen). Und da fällt uns doch noch glatt das Wort Medikament 
ŜƛƴΣ ǳƴŘ Řŀǎ ōŜŘŜǳǘŜǘ αHeilen durch geistreiches DenkenάΗΗΗ Und wer ist nun dieser 
αόVer)Mittlerά Ґ ƭŀǘΦ αmediatorάΣ der bei dieser αGEIST-RAI-CHeNά (CHeN Nx 8-50 = Gnade) 

Heilung behilflich ist???  
 

BINGO: es ist ZEUS = JUPITER = JCH<UP JJJ 
 
Jetzt erinnern wir uns wieder an den αJUPITERingress in JUNGO±Frauά! JCHUP erweist 
uns hier und jetzt seinen αgöttlichen LIEBES-DIENSTά όǎƛŜƘŜΥ G-old-Regen J), sodaß in 
uns GEISTfunken Ґ αJUNGEO±Frauά der große αHEL<Dά αPerseusά όǎȅƳōƻƭΦ Řŀǎ 
Erwachen des αICH BI<N>Bewusstseinsά) geboren wird. Mit diesem erwachten 
BeǿǳǎǎǘǎŜƛƴ ǳƴŘ Ƴƛǘ IƛƭŦŜ ŘŜǊ 9ǊƪŜƴƴǘƴƛǎ ŘŜǎ αgöttlichen SCH-ILD-S ]ά (siehe dazu 
nochmals Seite 4 + 6) können wir die MeDusa (= eigene Logik/EGO) durchschauen und 
überwinden sowie alle ausgedachten Spiegelungen - ohne darin zu erstarren - mit uns 
verbinden. Das ist die göttliche SyntheseΣ ŀǳŎƘ αchymische Hochzeitά ƎŜƴŀƴƴǘ.  
Perseus versinnbildlicht den 1Φ αUP-ER<Gangά = der/das erste αSIEG-ELά zum 1. ADaM 
(siehe Seite 6)Φ 5ŀǎ αErstgeboreneάΣ ŘΦƘΦ αSaM-T-L-ich materielles/er Denken/Besitz 
mitsamt persönlicher Identifikation + EGO selbstά wird geopfertΣ ǳƴŘ Ƴƛǘ ŘŜǎ αERST-
Geborenenά όҐ JCHUP) Petschaft (= SIEG-EL<Stempel) ist gezeichnet, was MENSCH 
heißt, MENSCH-L-ICH denkt und strebt!!!  
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Ĕ siehe dazu nochmals Seite 16 + 20! 

 
Falls Du GEISTfunke in Deinem αIN<di-vision>AL-Bewusstseinά hier und jetzt ein sehr 
warmes bzw. heißes αKLI-MAά (KLI ylk  = wie [k ] AL<LeS [lk ] zu mir [yl ] entsprechend [IMA als hme]) 
wahrnehmen kannst, dann wundere Dich nicht J Wie Du ŀǳǎ ŘŜǊ αBI-BL<ISCHeNά 10. (y  
= kleiner Gott) αPLA-GEά ŜǊƪŜƴƴŜƴ ƪŀƴƴǎǘΣ ŦƛƴŘŜǘ ŘŜǊ αTOD AL<Le-R Erstgeborenenά (= 
die Personifikation(en) mit αichάύ αIM SCHM-EL<Z-OF(F)ENά όr wk-b) statt JJJ 
 
Gespiegelt betrachtet wächst AIN αsICH ständig ENT<wickelnder GEISTά unaufhaltsam 
dem eigenen αKlimakteriumά ŜƴǘƎŜƎŜƴ (med. Wechseljahre; ƪƭƛƳŀ ǎǇǊƛŎƘΥ αklimaά Ґ αHimmels-

GeG-Endά JΤ ƪƭƛƳŀȄ ǎǇǊƛŎƘΥ αklimaxά Ґ αό{ŎƘƛŦŦǎ-)Le-iter, TReppeάΤ yna bedeutet nicht nur "ich", sondern 
ŀǳŎƘ α{ŎƘƛŦŦά JΤ αKlima-K-TeR-ƛǳƳά ōŜŘŜǳǘŜǘ ǎƻƳƛǘ ƎŜƴŀǳƎŜƴƻƳƳŜƴΥ αHIM-MEL<S-GeG-End ist eine 

gegenüberliegeNDe Reiheά J)! 
Wenn Du GEISTfunke Řŀǎ αKL-IM-AOK-TeR-iumάόαterά Ґ αd-rei-maLάΤ αter-raά Ґ αErde, Erd-reOichάΤ 

ŜǊ αraά Ґ αSCHL-Echt-iG-keit, Böse, Üb-elά ŀōŜǊ ŀǳŎƘ αFreundά JΗ αium-entumά Ґ αZuG- und L-Ast-Tierάύ  
αER-REOich-Tά hast, wirst Du (Deine geistige Reife vorausgesetzt) Dir automatisch 
darüber bewusst sein, dass Du in Deinem ewigen Dasein noch nie etwas anderes als 
AIN αG-RAI-Sά αGe-Wesen BIOSTά J! Das symbolisiert Deine αzweite Geburtά ŀǳǎ 
Wasser und Geist (Joh. 3: 3-5) zum 1. ADaM!  (siehe HF-.ŀƴŘΥ α5ƛŜ aǳǘŀǘƛƻƴά {ŜƛǘŜ пύ 

 
Oh, du Geistiges Kind, wie sehr bist Du von GOTT begnadet, so viel αWunder UPOER-W-
UN-DeRά hier und jetzt erkennen, wahrnehmen und verbinden zu dürfen Χ 
Siehe es als eine αgöttliche Einladungά zum Staunen & herzhaften Lachen Χ J 
https://www.youtube.com/watch?v=Q1K_aU6m2-I  

 

 
AL-Le wahrnehmBaReN Erscheinungen im αIN<division>AL-Bewusstseinά SIN<D aus der 
geistigen Perspektive aus betrachtet keine irgendwie auftretenden αZufälleάΣ sondern 
GeNaue arithmetisch definierte αZ-ONE-NάΗ MANN αOS-ZiL-LI-ER<Tά IM αIN<divi-DU>AL 
Bewusstseinά ständig αZW<ISCHeNά αzwei Formenά HIN und HER, die IN AIN-M   

https://www.youtube.com/watch?v=Q1K_aU6m2-I

